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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in 
den gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nach-
richten aus Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 
5. des Monats erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche 
Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst 
arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeind-
lichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte ver-
teilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg 
und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Montag 08.04.2013 18:00 Uhr Hauptausschuss

Donnerstag 18.04.2013 19:00 Uhr Finanz- und Werkausschuss

Dienstag 23.04.2013 19:00 Uhr Amtsausschuss

E i n l a d u n g
zur

22. öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Schrevenborn

Am  Dienstag, 23. April 2013, findet 19.00 Uhr die 22. öffentliche Sitzung des Amtsaus-
schusses statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Amtsvorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt 
zusammen:

1. Einwohnerfragestunde
2. Mitteilungen und Anfragen
3. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012 des Amtsbetriebshofes 

des Amtes Schrevenborn
4. Kenntnisnahme der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen des 

Haushaltsjahres 2012
5. Beratung und Beschlussfassung über den doppischen Jahresabschluss des Amtes Schre-

venborn zum Haushaltsjahr 2012
6. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des Amtsdirektors in Bezug auf die 

Auftragsvergabe zum Bau des Radweges zwischen Schönkirchen und Heikendorf 
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Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

S t e l l e n a n g e b o t e

Im Neubaugebiet Hegebuchenrade in Mönkeberg entsteht in Trägerschaft der Gemeinde Mön-
keberg eine zweigruppige Kindertagesstätte. Dort werden, voraussichtlich ab Beginn des kom-
menden Kindergartenjahres (01.08.2013), Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren in einer Familien-
gruppe und einer Krippengruppe betreut.
Für diese neue Kindertageseinrichtung sind im pädagogischen Bereich ab dem 22.07.2013 
folgende Planstellen zu besetzen:

• 1 Vollzeit- (39 Wochenstunden) und 1 Teilzeitstelle (30 Wochenstunden) für Erzieher/innen,
• 2 Vollzeitstellen (39 Wochenstunden) für sozialpädagogische Assistentinnen bzw. 

Assistenten.

Die Kindertagesstätte wird nach folgenden pädagogischen Kriterien arbeiten:

• Die Einrichtung wird als Ganzes, d. h. als Einheit, betrachtet.
• Das Team trägt die Verantwortung für alle Kinder in der Einrichtung und arbeitet trans-

parent.
• Es wird eine Balance zwischen Gruppenarbeit, gemeinsamen Ritualen und der Öffnung der 

Gruppen entwickelt.
• Den Kindern wird eine sichere Bindung außerhalt der Familie ermöglicht. Ihnen werden für 

ihre weitere Entwicklung breitgefächerte Angebote in den unterschiedlichen Bildungsbe-
reichen angeboten.

• Es werden Schwerpunkte und Aspekte aus verschiedenen pädagogischen Richtungen 
(Montessori, Waldorf, Reggio oder die Einrichtung einer Lernwerkstatt) eingebracht.

• Die Kinder sollen eigene Ideen und Wünsche mit in die pädagogische Arbeit einbringen 
(Partizipation).

• Mit den Eltern wird vertrauensvoll und professionell sowie unterstützend zusammen 
gearbeitet.

Wir bieten:
• das Arbeiten in einem kleinen, sich entwickelnden Team,
• die Möglichkeit, eigene Schwerpunkte und Interessen in die pädagogische Arbeit einzu-

bringen,
• die Eingewöhnung der Kinder nach dem Berliner Modell,
• die Möglichkeit zur kontinuierlichen Fort- und Weiterbildung,

die Beteiligung an der konzeptionellen Gestaltung der Kindertagesstätte.

Wir erwarten:

Anforderungsprofil für die Erzieher/innen:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in, gerne auch mit 

Zusatzqualifikation,
• die Fähigkeit zum selbstständigen Führen der Gruppe, insbesondere die Gestaltung der 

pädagogischen Arbeit sowie der Entwicklungsdokumentation der Kinder,
• Einfühlungsvermögen und einen wertschätzender Umgang mit den Kindern, den Eltern und 

dem Team,
• die Fähigkeit zur Balance zwischen Gruppenarbeit/Projektarbeit und Öffnung innerhalb der 

Einrichtung,
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• ein gutes Verständnis für die notwendige Bindung bei den jüngeren Kindern,
• die Fähigkeit, breit gefächerte Bildungsangebote zu unterschiedlichen Schwerpunkten an-

zubieten,
• die Fähigkeit, die pädagogische Arbeit für das Team und die Eltern transparent zu machen.

Anforderungsprofil für die sozialpädagogischen Assistentinnen bzw. Assistenten:
• eine abgeschlossene Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistentin/ zum sozialpäda-

gogischen Assistenten,
• die Mitarbeit und Unterstützung der pädagogischen Arbeit der Gruppenleitung,
• die Fähigkeit zur eigenständigen Leitung von Kleingruppen,
• die Fähigkeit zur Wahrnehmung von Vertretungstätigkeiten innerhalb der Gruppe,
• die Fähigkeit zur Beobachtung der Kinder sowie zur Dokumentation der pädagogischen 

Arbeit,
• Einfühlungsvermögen und einen wertschätzender Umgang mit den Kindern, den Eltern und 

dem Team.

Die Einstellung erfolgt im Rahmen von unbefristeten Beschäftigungsverhältnissen. Die Ein-
gruppierung erfolgt nach den Bestimmungen des TvöD (Erzieher/innen: S6, sozialpäd. Assis-
tentinnen bzw. Assistenten: S3).

Die Gemeinde Mönkeberg setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen 
ein. Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Nachweisen zu den bisherigen Qualifikationen werden 
schriftlich oder per E-Mail bis zum 14.04.2013 an die Amtsverwaltung Schrevenborn, Fach-
dienst 10, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, E-Mail anja.kock@amt-schrevenborn.de erbeten. 
Auskünfte erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Bertig, Telefon: 0431-24 09 410.

Wahlhelfer gesucht

Am 26. Mai 2013 findet in Schleswig-Holstein die Kommunalwahl (Gemeinde- und Kreis-
wahl) statt. An diesem Wahltag sind wieder in jedem der fünf Heikendorfer, drei Mönkeberger 
und sechs Schönkirchener Wahllokale je sechs bis acht Mitglieder eines Wahlvorstandes für den 
reibungslosen Ablauf der Wahlhandlung von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr und für die anschließende 
Ermittlung der Wahlergebnisse in dem Wahlbezirk zuständig. Den Mitgliedern des Wahlvor-
standes, die sich in zwei Schichten die Arbeit am Wahltag teilen, wird für den Wahlsonntag eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 30,00 Euro gezahlt.

Wenn Sie Interesse an der Wahrnehmung dieser ehrenamtlichen Tätigkeit haben, melden Sie 
sich bitte möglichst umgehend, spätestens bis zum 10. April 2013, beim Amt Schrevenborn im 
Rathaus bei Herrn Plagmann, Zimmer E.05, Telefon 0431 – 2409120, oder in dem für Sie 
zuständigen Gemeindebüro in Mönkeberg bei Herrn Sell, Telefon 0431 – 23972500, oder in 
Schönkirchen bei Frau Witt, Telefon 04348 – 709400.

Der Gemeindewahlleiter teilt mit, dass der Gemeindewahlausschuss des Amtes Schrevenborn 
am Freitag, den 12.04.2013 um 18:00 Uhr im Leseraum des Rathauses Heikendorf, Dorf-
platz 2, 24226 Heikendorf, über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die Ge-
meindewahlen am 26. Mai 2013 in Heikendorf, Mönkeberg und Schönkirchen beschließt. Die 
Sitzung findet öffentlich statt.
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Neuer Seniorenpass, Neue Fahrten, Neuer Beirat

Der ab 15. Mai 2013 gültige, neue Heikendorfer Seniorenpass für die Gemeinden Heikendorf, 
Mönkeberg und Schönkirchen wird im Rathaus Heikendorf angeboten:

Dienstag 16.04. 9:00 bis 12:00 Uhr   und  14.:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 17.04. 9:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 18.04. 9:00 bis 12:00 Uhr   und  14:00 bis 16:00 Uhr

In den beiden anderen Gemeindebüros ist der Pass ebenfalls ab 16. April 2013 zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten zu erhalten.

Nur in Heikendorf können dann auch die bereits im Rundbrief beschriebenen Fahrten gebucht 
werden. Zusätzlich gibt es Karten (12,oo €) für die beiden Konzerte des Dresdner Kreuzchors in 
Laboe (FR. 23.08.2013  -  20:00 Uhr und SA. 24.08.2013   -  18:00Uhr).

Noch eine ganz wichtige Einladung an die Heikendorfer Senioren:

Wählen Sie am Donnerstag, dem 16. Mai 2013, 14:00 Uhr (Rathaus) Ihren neuen Senioren 
beirat -  noch besser: Lassen Sie sich auch wählen, um aktiv mitzuarbeiten!

gez. Dorothea Krüger

Hundehaltung mit Umsicht

Leider hat es in letzter Zeit vermehrt Meldungen gegeben, dass einige Hundehalter im Amts-
gebiet ihren Pflichten nicht ordnungsgemäß nachkommen. 

So wurden unangeleinte Hunde in Waldgebieten und anderen naturnahen Bereichen beim Jagen 
und Hetzen von Wild, Vieh und weiteren Tieren beobachtet. Auch kam es in Einzelfällen zu 
einem Riss der verfolgten „Beute“. 

Das ist sehr bedauerlich und muss durch ein entsprechendes Verhalten des Halters vermieden 
werden. Hierzu heißt es in dem Gefahrenhundegesetz bzw. dem Landeswaldgesetz, dass

• Hunde so zu halten und zu führen sind, dass von ihnen keine Gefahr ausgeht,
• die Mitnahme von Hunden in Waldgebiete nur gestattet ist, wenn sich das Tier angeleint und 

auf Waldwegen aufhält,
• Hunde u.a. als gefährlich gelten, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie unkon-

trolliert Wild, Vieh oder andere Tiere hetzen.

Bei Verstößen drohen Bußgelder. Bei einem hetzenden oder gar reißenden Hund kann zudem 
eine Gefährlichkeitseinstufung erfolgen, welche nicht nur weitreichende Folgen für den Hund 
(Maulkorb- und Leinenzwang), sondern auch für den Halter (gesonderte Haltererlaubnis, ggf. 
erhöhte Hundesteuer) mit sich bringt.    

Daher bitten wir alle Hundehalter, auch im Eigeninteresse, eindringlichst um ein rücksichts-
volles und verantwortungsbewusstes Verhalten. Mensch und Tier werden es Ihnen danken!
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Gartenabfälle verbrennen?

Wenn Sie trotz der abfallwirtschaftlichen und ökologischen Nachteile sowie gesundheitlicher 
Bedenken pflanzliche Gartenabfälle verbrennen möchten, sind folgende Regeln zu beachten:

ØEs dürfen nur die pflanzlichen Abfälle vom eigenen Grundstück verbrannt werden, sofern 
diese nicht im Rahmen der gärtnerischen Bewirtschaftung entsorgt werden können, z.B. 
Gehölze mit Pilzbefall o.ä.

ØHolzfeuer dürfen nur gelegentlich abgebrannt werden, da diese eine Belästigung der Nach-
barschaft darstellen.

ØDie Rauchentwicklung ist gering zu halten; somit dürfen nur trockene und naturbelassene 
Hölzer verbrannt werden.

ØDemzufolge darf Nachstehendes nicht verbrannt werden: Frischer Rasen- und Baum-
/Strauchschnitt, Holzabfälle aus lackiertem, gestrichenem oder mit Holzschutzmitteln be-
handelten Holz, mit Teer oder Dachpappe verunreinigtes Abbruchholz, Sperrholz, Span-
platten, Faserplatten, Möbel, usw. (starke Rauchentwicklung und giftige Verbrennungs-
gase).

ØZum Schutz der Kleinlebewesen ist das Brennmaterial erst am Tag des Verbrennens auf-
zusetzen oder vor dem Abbrennen dementsprechend umzusetzen.

ØAls Hilfe zum Abbrennen können kleine Mengen Papier oder Pappe verwendet werden; 
dagegen sind brandbeschleunigende Stoffe, wie zum Beispiel Benzin, nicht zugelassen.

ØBei starkem Wind, anhaltender Trockenheit oder nicht ausreichenden Luftströmungen ist 
kein Feuer zu entzünden.

ØLöschmittel sind bereit zu halten.
ØEs ist genügend Abstand zwischen Gebäuden oder brandgefährdeten Materialien und der 

Feuerstelle zu halten.
ØBei zu starker Rauchentwicklung oder anhaltendem Funkenflug ist das Feuer umgehend zu 

löschen.
ØBis zum Erlöschen der Glut ist das Feuer immer zu beaufsichtigen.
ØVerbrennungsreste sollen nach der Verbrennung in der eigenen Restmülltonne entsorgt 

werden.

Klimafreundliches Handeln !

Das Verbrennen ist nicht die beste Lösung, um pflanzliche Abfälle zu entsorgen. Eine Alternative 
wäre das Kompostieren. Grünabfälle sind durchaus verwertbar, da die enthaltenen Nährstoffe 
hierdurch wieder genutzt werden können. Abfalldeponien werden somit nicht belastet und, 
anders als beim Verbrennen, werden kaum klimaschädliche Gase freigesetzt.
Erwähnenswert ist auch, dass viele Kleintiere, die sich zuvor in den aufgeschichteten Grün-
schnitthaufen sehr schnell „einnisten“, durch das Verbrennen getötet werden. 
Eine weitere Alternative ist, den Grünschnitt dem Kreis Plön zu überlassen. Hierfür steht den 
Bürgerinnen und Bürgern die braune Tonne zur Verfügung. Zudem können größere Mengen zu 
den umliegenden Kompostierungsanlagen gebracht werden oder man ordert nach Vereinba-
rung mit dem Kreis Plön eine zusätzliche Tonne.

Diese Vorschriften sind zu beachten!

Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz: Dieses regelt, dass die Verwertung von Abfällen 
gegenüber der Verbrennung grundsätzlich Vorrang hat. Das heißt, dass die eigenen Abfälle auf 
dem eigenen Grundstück zu verwerten sind. Pflanzliche Abfälle wie beispielsweise starke Äste, 
die auf Grund ihrer großen Menge oder Beschaffenheit nicht im eigenen Garten kompostiert 
oder geschreddert werden können, sollen entsprechend dem Verwertungsgebot in anderer 
Weise der Verwertung (beispielsweise in Kompostierungsanlagen) zugeführt werden.



6

Landesverordnung Schleswig-Holstein über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen außer-
halb von Abfallentsorgungsanlagen: Diese gestattet die Verbrennung von pflanzlichen Abfällen 
nur unter den Voraussetzungen, dass die Entsorgung der Abfälle im Rahmen der gärtnerischen 
Bewirtschaftung nicht möglich ist und die auf einem Grundstück zu verbrennenden Abfälle 
auch auf dem Grundstück angefallen sein müssen, wobei durch die Verbrennung keine Gefahr 
für die Umgebung zustande kommen darf.

Bundesimmissionsschutzgesetz: Schädliche Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigun-
gen sollen vermieden werden. Demnach ist nur das Verbrennen von naturbelassenem, stücki-
gem Holz im lufttrockenen Zustand zulässig.

Landesnaturschutzgesetz Schleswig-Holstein: Es ist verboten, „… wild lebende Tiere zu beun-
ruhigen, zu verletzen, zu töten oder die Lebensstätten wild lebender Tier- und Pflanzenarten zu 
beeinträchtigen oder zu zerstören.“ Da sich in den angehäuften pflanzlichen Abfällen oftmals 
Kleintiere aufhalten (z.B. Vögel, Igel), die durch das Verbrennen gefährdet oder getötet werden, 
ist  auch diese gesetzliche Vorgabe zu beachten.

Radfahren? Aber sicher!
Bau eines Radweges zwischen Schönkirchen und Heikendorf

Dass Radfahrer sicher und komfortabel zwischen Heikendorf und Schönkirchen queren 
können, soll zukünftig ein Radweg an der K 52, als kürzeste Verbindung, sicherstellen. 

Insbesondere für Schulkin-
der, aber auch für andere 
Bürger und Radtouristen ist 
dieser Lückenschluss vom 
vorhandenen Radweg an der 
B 502 (Gut Schrevenborn) 
bis zum Ortseingang der 
Gemeinde Schönkirchen 
von großem Vorteil.

Der gesamte Ausbaubereich 
hat eine Länge von 1.700 
Metern und ist in zwei Bau-
abschnitte unterteilt.
Bereits im letzten Jahr 
wurden die Planungsunter-
lagen eingereicht und ge-
prüft, so dass es nunmehr 
lediglich noch der Entsperrung der Fördergelder durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Technik bedarf. Anschließend kann die Baumaßnahme ausgeschrieben und 
spätestens nach der Erntezeit begonnen werden.

Um die gesetzliche Fällfrist einzuhalten, wurden zur Vorbereitung des Projektes bereits im März 
die nötigen Baumfällarbeiten durchgeführt (siehe Foto).
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Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

 

nachdem die ersten Wochen des neuen Jahres 
noch etwas ruhiger angelaufen sind, hat der 
Arbeitsumfang wieder deutlich zugenommen, 
auch mit dem Ziel, vor Ende der Legislatur-
periode noch möglichst viele Vorgänge abzuar-
beiten. Das betrifft sowohl Projekte, die schon 
durch einen längeren Vorlauf vorgegeben sind 
als auch Maßnahmen, die durch äußere Ein-
flüsse an uns herangetragen wurden.
Nachfolgend werde ich schwerpunktmäßig auf 
einige Maßnahmen eingehen, wobei neue Vor-
haben unter dem deutlichen Einfluss rück-
läufiger Gewerbesteuereinnahmen zu bewer-
ten sind. Die neue Situation trifft uns zwar 
nicht ganz unvorbereitet, dennoch hinterlas-
sen erhebliche Fehlbeträge in den nächsten 
Jahren deutliche Spuren in unseren Haushal-
ten. Das ist für uns noch kein Grund zur Panik 
und gegenüber anderen Gemeinden im Land 
sind wir immer noch in einer komfortablen 
Situation. Außerdem haben wir in KiTa's und 
Schulen, bei Sportanlagen, Straßen, Wegen 
und Plätzen mit enormen Anstrengungen Vor-
sorge betrieben und für die nächsten Jahre 
deutliche Entlastung geschaffen, die es uns 
ermöglicht, auch einmal kürzer zu treten. Um 
allerdings schnell zu reagieren habe ich mich 
nach Abstimmung mit unserer Amtsverwal-
tung entschlossen, umgehend eine Haushalts-
sperre zu erlassen. Das bedeutet, dass alle 
Ausgaben über ein bestimmtes Limit dem Bür-
germeister zur Genehmigung vorgelegt wer-
den müssen.

Sanierung der Albert-Zimprich-Halle   
Die Vorbereitungen sind so weit voran ge-
schritten, dass die Ausschreibungen für den 
zweiten Bauabschnitt erfolgt sind und die 
Arbeiten zeitnah vergeben werden können. Die 
Maßnahme, die im Wesentlichen die Wärme-
dämmung mit dem Schall- und Prallschutz 

sowie die Installation einer neuen energiespa-
renden Beleuchtung umfasst, soll nach den 
Sommerferien abgeschlossen sein, so dass wir 
danach über eine Halle verfügen, die höchsten 
Ansprüchen genügt. Gleichzeitig kommt da-
mit auch ein gewaltiges Sanierungsprogramm 
im Bereich der Schule zum Abschluss, das in 
den letzten fünf Jahren zwei Gebäudekom-
plexe mit den Verbindungsgängen, die Fens-
terfront der Regionalschule, die Pausenhalle, 
den Laubengang, den Schulhof und jetzt die 
Albert-Zimprich-Halle umfasste. Insgesamt 
hat die Gemeinde dafür 3,3 Mio EUR aufge-
bracht.

Neubau der Kindertagesstätte
Die Arbeiten laufen planungsgemäß ab, so 
dass in Kürze bereits die Ausschreibungen für 
die Inneneinrichtung herausgehen werden 
können. Die Aufträge für die Außenanlagen 
wurden auch schon vergeben, so dass der 
ursprüngliche Termin für die Fertigstellung 
aus heutiger Sicht nicht in Frage gestellt ist. 
Alles ist darauf ausgerichtet, dass das 
Gebäude mit Beginn des neuen Kindergarten-
jahres im August bezogen werden kann. Damit 
wird Platz geschaffen für jeweils zwei Gruppen 
für über Dreijährige und unter Dreijährige. 
Unsere ursprüngliche Annahme, dass wir mit 
dem Neubau ausreichend Plätze für alle 
Altersgruppen vorhalten können, hat sich 
allerdings nicht bestätigt. Der erfreuliche Zu-
zug vieler Neubürger hat sich auch bei der Ver-
gabe der Kindergartenplätze ausgewirkt. Des-
wegen werden wir auch zukünftig die Räume 
des jetzigen IKS im Schulbereich als KiTa 
nutzen, um alle Ansprüche erfüllen zu kön-
nen.

Einwohnerversammlung 
Im Rahmen einer gut besuchten Einwohner-
versammlung in der Offenen Ganztagsschule 
erfolgte die Unterrichtung der Öffentlichkeit 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung zur 8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und zum Bebauungsplan Nr. 46 
„Naherholungsgebiet Heikendorfer Weg“. 
Diese wurden sehr anschaulich und detailliert 
vorgestellt und  alle damit im Zusammenhang 
stehenden Einzelheiten erläutert. Alle nach-
folgenden Fragen aus der Einwohnerschaft, 
die von großer Sachlichkeit geprägt waren, 
wurden sowohl vom Städteplaner als auch von 
Herrn Amtsdirektor Koops gründlich und 



9

nachvollziehbar beantwortet, so dass zum 
Schluss keine Fragen unbeantwortet geblie-
ben sind. Damit ist auch der Eindruck ent-
standen, dass zumindest alle Anwesenden 
über ausreichende Informationen verfügen, 
um auf diesem Wege auch die Emotionen ab-
zubauen. Die Gemeinde wird das notwendige 
Planverfahren zügig in Angriff nehmen.
 
Bahnstrecke Kiel-Schönberg
Bereits seit geraumer Zeit wird mit unter-
schiedlicher Intensität über die Pläne zur 
Wiederbelebung der Eisenbahnstrecke von 
Kiel nach Schönberg (Hein Schönberg) dis-
kutiert. Nun scheinen sie konkrete Formen 
anzunehmen, und es wird auch schon über 
einen Zeitpunkt für den Start gesprochen, 
nämlich Ende 2014. Für Schönkirchen könn-
te das bedeuten, dass die beiden Haltestellen 
am Blomeweg und in Oppendorf wieder in 
Betrieb genommen werden. Bedauerlich ist 
allerdings, dass der Informationsfluss gegen-
über den Gemeinden bisher sehr dürftig ist. 
Die Landesweite Verkehrsservicegesellschaft 
Schleswig-Holstein (LVS) hätte besser daran 
getan, sich zunächst mit den betroffenen Ge-
meinden an einen Tisch zu setzen und über 
Konsequenzen wie die finanzielle Beteiligung 
der Gemeinden zu sprechen, als in publi-
kumswirksame öffentliche Veranstaltungen 
zu gehen, bei denen die Beantwortung von Fra-
gen der einzelnen Gemeinden unbeantwortet 
bleiben muss. Für Schönkirchen ist die Wie-
deraufnahme des umweltfreundlichen Schie-
nenverkehrs zur Entlastung des Straßenver-
kehrs sicher eine große Chance, von der viele 
Mitbürgerinnen und Mitbürger profitieren 
werden. In 11 Minuten von Schönkirchen bzw. 
9 Minuten von Oppendorf am Kieler Haupt-
bahnhof zu sein, kann durchaus attraktiv 
sein. Dennoch bleiben viele Fragen offen wie 
der negative Einfluss auf den Fahrplan der 
VKP Buslinie 200/201 mit der Schülerbeför-
derung nach Kiel, die schwierige Zuwegung für 
den Park & Ride Verkehr zum Bahnhof nach 
Schönkirchen mit dem Engpass am Dorfteich, 
die Frage, wie die neue Verbindung überhaupt 
angenommen wird, die finanzielle Belastung, 
die konkret auf die Gemeinde zukommt und, 
und, und …………..Die Ankündigung der LVS 
in den nächsten Wochen auf die Gemeinden 
zuzukommen, sehe ich mit großem Interesse 
entgegen. Wenn Sie mir Ihre Meinung zur Wie-
derinbetriebnahme mitteilen möchten, kön-

nen Sie mir gern schreiben oder eine E-Mail an 
eckhard.jensen@amt-schrevenborn.de 
senden.      
 
Ausbau der Breitband-Infrastruktur
Obgleich unsere Gemeinde bisher mit einer 
Transferleistung von min. 2-6 Mbit/s im 
Vergleich zu den Umlandgemeinden nicht 
schlecht versorgt sein soll, bedarf es zukunfts-
orientiert einer dringenden Verbesserung. Die 
TELEKOM hat dazu den amtsangehörigen 
Gemeinden mit einer Präsentation eine Ab-
sichtserklärung für den kostenlosen Ausbau 
der Breitband-Infrastruktur mit Glasfaser für 
eine Bandbreite von 50-100 Mbit/s unter-
breitet, um dem zukünftigen, stark anstei-
genden Bedarf gerecht zu werden. Leider 
profitiert Schönkirchen nur zum Teil von den 
Absichten der TELEKOM, da zunächst nur der 
Ausbau für das Ortsnetz mit der Kennzahl 
0431 geplant ist, also im Wesentlichen für die 
Anschützsiedlung. Trotz meiner intensiven 
Nachfragen hat sich die TELEKOM bedauer-
licherweise nicht dazu durchringen können, 
eine Aussage über die Ausweitung auf die 
Ortskennzahl 04348 zu machen. Ungeachtet 
dessen hat die Amtsverwaltung angekündigt 
nach Lösungsmöglichkeiten für den gesamten 
Ortsbereich zu suchen, weil der Ausbau gera-
de für unsere Gewerbebetriebe eine elemen-
tare Bedeutung hat. Nähere Informationen be-
absichtigt die TELEKOM im Rahmen einer 
Sprechstunde im Gemeindebüro zu vermitteln.

Bitte an die Hundehalter
Der Hinweis für alle Hundehalter zur An-
leinpflicht an anderer Stelle dieser Ausgabe 
hat eher einen offiziellen Charakter, auch mit 
der Androhung von Ordnungsstrafen für das 
Nichtbefolgen dieser Vorschriften. Ich möchte 
einmal versuchen, die Problematik aus ande-
rer Sicht aufzugreifen und die Hundehalter 
zum Nachdenken anzuregen, wobei ich beto-
nen möchte, dass es generell nicht alle Hunde-
halter sind, sondern nur immer wieder „die 
schwarzen Schafe“ unter ihnen. Kürzlich hat 
mir ein Bürger seine Beobachtungen und 
Erfahrungen aus dem Großholz (das ist der 
Wald hinter dem Friedhof bis nach Oppendorf) 
wie folgt geschildert: ……..als praktisches und 
dennoch allgemein gültiges Beispiel nutzte ich 
einen 30 Min. Spaziergang vergangenen Sonn-
tagnachmittag. In der kurzen Zeit begegnete 
ich acht verschiedenen Hundehaltern – wovon 
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Irish Setter-Rottweiler-Boxer-Jagdhund…6 
große Hunde nicht angeleint waren und hastig-
interessiert-witternd durch den Wald lie-
fen…..die Rehe flüchteten zunächst zur einen 
Seite, dann zur anderen. Einige Minuten spä-
ter wurden sie vom nächsten Hund aufgespürt 
und flüchteten erneut……(Ende des Zitats). 
Ich denke, diese Wahrnehmungen drücken die 
Situation deutlich genug aus; denn die 
Tierliebe endet nicht beim eigenen Hund! 

Andere Erfahrungen wurden mir aus der 
Umgebung der Sportanlagen berichtet, wo 
ebenfalls eine Anleinpflicht besteht. Mitar-
beiter unserer Gemeinde trauen sich nicht 
mehr, die Hundehalter auf ihre Verpflichtung 
anzusprechen, weil die Reaktionen darauf we-
nig verständnisvoll und teilweise aggressiv 
sind. Als Zugabe hinterlassen die Hunde dann 
noch ihr „Geschäft“, obgleich an vielen Stellen 
Tüten vorrätig sind. Frage an die betreffenden 
Hundehalter: Können Sie sich vorstellen, was 
es bedeutet, wenn Ihnen beim Rasenmähen 
der Hundekot „um die Ohren fliegt“, wie unser 
Platzwart mir berichtet hat? Deshalb habe ich 
die dringende Bitte, die entsprechenden Hin-
weise zu befolgen. Es muss doch auch so ge-
hen, ohne dass von Amtsseite erst Ordnungs-
strafen verfügt werden müssen.

Schüler präsentierten ihre Projekte
An einem schönen und interessanten Abend 
war ich mit vielen Eltern Gast in der 
Regionalschule, als Schülerinnen und Schüler 
der 7., 8.+9. Klassen ihre Projekte präsen-
tierten. Es war wieder eine rundum gelungene 
Veranstaltung, die von den einzelnen Gruppen 
mit Ihren Lehrerinnen und Lehrern mit gro-
ßer Hingabe vorbereitet wurde. Umrahmt von 
einem plattdeutschen Sketch und Kampf-

sportvorführungen wurde eine abwechslungs-
reiche Projektschau über die Barbiepuppe, 
über Vulkane, GIS und Wüsten dargestellt.  In 
der Pausenhalle und dem Laubengang stießen 
die Gäste auf sorgfältig mit übersichtlichen 
Informationen gestaltete Projektstände, die 
großes Interesse weckten. Die Pause zwischen 
den Präsentationen nutzten alle gern, um das 
liebevoll gestaltete Elternbuffet zu genießen. 
Nach der Prämierung der besten Projekte und 
einem lang anhaltenden Applaus für die 
Darsteller waren sich alle Beteiligten einig: Es 
war ein erfolgreicher Abend, der schon Lust 
auf mehr macht im nächsten Jahr.
Eine ganz andere Begegnung mit Schülerin-
nen und Schülern hatte ich beim Besuch der 
Klasse 6a im Gemeindebüro. Sie wollten sich 
vor Ort einmal über die geschichtliche Ent-
wicklung der Gemeinde informieren und 
mehr über die Arbeit der Gemeindevertretung 
und des Bürgermeisters erfahren. Dazu 
hatten sie unter Leitung ihrer Klassenlehrerin 
Annette Sanders eine Vielzahl von Fragen aus-
gearbeitet, deren Beantwortung und Diskus-
sion zu einem lebhaften Gedankenaustausch 
führte. Eine gute Idee, sich einmal vor Ort 
umzusehen, um mehr über die praktische Ar-
beit der Gremien in der Gemeinde zu erfahren 
und sicherlich nachahmenswert.

Ich wünsche Ihnen allen nach dem langen 
Winter eine schöne Frühlingszeit, und möge 
der April besser werden als der Ruf, der ihm 
vorauseilt.

(Bürgermeister)
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Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindever-
tretung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung 
bekannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Donnerstag,11.04.2013 19.30 Uhr - Ausschuss für Kultur, Bildung, Jugend, Sport und           
  Soziales

Dienstag, 16.04.2013 19.30 Uhr - Ausschuss für Bauwesen und Umwelt
Montag,  22.04.2013 19.30 Uhr - Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Verkehr
Dienstag,  30.04.2013   19.30 Uhr - Gemeindevertretung

E i n l a d u n g
zur 29. öffentlichen Sitzung der 16. 

Wahlperiode der Gemeindevertretung 
Schönkirchen

Am Donnerstag, 30. April 2013, findet um 
19:30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
büros Schönkirchen die 29. öffentliche 
Sitzung der Gemeindevertretung statt, zu der 
ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Bürgermeister

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von 
Ergänzungen und Änderungen wie folgt zu-
sammen:

1. Einwohnerfragestunde
2. Mitteilungen und Anfragen
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung am 20.03.2013 gefassten Beschlüsse
4. Kenntnisnahme und Genehmigung der 

über- u. außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und Auszahlungen des Haushalts-
jahres 2012

5. Beratung und Beschluss über den doppi-
schen Jahresabschluss der Gemeinde 
Schönkirchen zum Haushaltsjahr 2012

6. Beratung und Beschlussfassung über die 
Teilnahme an einer gemeinsamen regiona-
len Einzelhandelsteuerung auf der Grund-
lage interkommunaler  Abstimmung 

7. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur 
5. Änderung des Flächennutzungsplanes

8. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum 
Bebauungsplan Nr. 45 "Anschützstraße 
47"

9. Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
Nr. 41 der Gemeinde Schönkirchen für 
das Gebiet “Ortsmitte“

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
werden nach Maßgabe der Beschlussfas-
sung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich beraten.

10. Beratung und Beschlussfassung über den 
Abschluss eines öffentlich-rechtlichen 
Vertrages über die organisatorische Ver-
bindung der Förderzentren Schönkir-
chen und Schönberg

11. Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Schönkirchen auf Gewährung einer wei-
teren gemeindlichen Zuwendung zur 
Bausubstanzerhaltung der Marienkirche 
zu Schönkirchen

12. Beratung und Beschlussfassung über die 
Fortsetzung des Vertragsverhältnisses 
zur Unterstützung der in Trägerschaft 
des AWO Kreisverbandes Plön e. V. be-
findlichen Krebsberatung

13. Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfra-
gen
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Amtliche Mitteilungen
der Gemeinde 
Schönkirchen

Wahl der Jugendschöffen/ -innen
Wahl der Schöffen/ -innen

In diesem Jahr steht wieder die Neuwahl der 
Jugendschöffen/ -innen für die Geschäftsjahre 
2014 bis 2018 bevor. Zu wählen sind die Ju-
gendschöffen/ -innen für das Jugenschöffen-
gericht Kiel und die Jugendstrafkammer beim 
Landgericht Kiel. Für den Amtsgerichtsbezirk 
Kiel sind 14 männliche und 14 weibliche 
Personen zu benennen und davon jeweils 7 
Personen zu wählen.
Desgleichen steht die Neuwahl der Schöffen/ -
innen für Erwachsene des Amtsgerichts Kiel 
für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 an. 

Die Gemeinde Schönkirchen wurde aufgefor-
dert, eine Vorschlagsliste aufzustellen. Nach 
Zustimmung der Gemeindevertretung sind 
aus Schönkirchen 13 Personen für die 
Neuwahl zu benennen.
Wer also zwischen 25 und 70 Jahren alt ist, in 
Schönkirchen wohnt und Interesse an dem 
Amt einer Schöffin/ eines Schöffen hat, kann 
sich ab sofort, längstens jedoch bis zum 
10.04.2013, beim Amt Schrevenborn, Dorf-
platz 2, 24226 Heikendorf, unter der Tele-
fonnummer 0431/2409-115 oder per E-mail 
an anja.kock@amt-schrevenborn.de melden. 
Es ist zulässig, dass sich eine Person gleich-
zeitig für das Amt des Jugendschöffen und das 
Amt des Erwachsenenschöffen bewirbt. 
Gewählt werden kann man jedoch nur für das 
eine oder andere Amt und nicht für beide.

Wir benötigen folgende Daten von Ihnen: Na-
me, Vorname, Geburtsname, Geburtsdatum, 
Geburtsort, Familienstand, Anzahl der Kin-
der, Beruf und Anschrift mit Telefonnummer.

Nicht vergessen: 31.05.2013! Gesetzlicher Abgabetermin für
Ihre Steuererklärung 2012

T §orsten Stuhlert
Steuerberater

Ihr Partner für die Erstellung von Steuererklärungen für Arbeitnehmer und Rentner.

Als besonderen Service biete ich Ihnen meine Beratung auch in Ihrem Betrieb bzw. zu Hause an.

Prandtlstraße 1a, 24232 Schönkirchen
Termine nach Vereinbarung

Telefon: 04 31/ 8 88 28 64  ·  Telefax: 04 31/ 8 88 28 65
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„Das ABC der Problemabfälle“
Abbeizmittel
Abflussreiniger
Alkali/Mangan-Batterien
Altöl
Antibeschlagmittel
Autobatterien
Autobremsbeläge
Autokupplungsbeläge
Autochrompflegemittel
Autowasch- und pflegemittel
Backofenreiniger
Batterien
Brems- und Kühlflüssigkeit
Chemielabor-Kästen
Desinfektionsmittel
Dispersionsfarben
Entfroster
Entwickler
Farben
Fensterputzmittel
Fixierbäder
Fleckenentferner
Fotochemiekalien
Frostschutzmittel
Fußbodenreinigungs- 
und pflegemittel
Grillreiniger

Heimwerkerchemiekalien
Herdputzmittel
Hobbychemiekalien
Holzschutzmittel
Imprägniermittel
Kaltreiniger
Klebstoffe
Knopfzellen
Lacke
Lametta (bleihaltig)
Laugen
Lederpflegemittel
Leuchtstoffröhren
Lithium-Knopfzellen
Lösemittel
Medikamente
Metallputzmittel
Mineralölhaltige Fette
Mineralstoffe
Möbelpflegemittel
Nickel/Cadium-Batterien
Nitroverdünnungen
Ölfilter
Ölschlämme
ölverschmierte Putzlappen
ölverunreinigtes Erdreich
Pestizide
Pflanzenschutzmittel

Primärbatterien
Quecksilberdampflampen
Quecksilber-Knopfzellen
Raumsprays
Reinigungsmittel
Rohrreiniger
Rostumwandler
Rundzellen
Sanitärreiniger
Säuren
Schädlingsbekämpfungsmittel
Schimmeltötungsmittel
Schuhpflegemittel
Silberoxid-Knopfzellen
Silberputzmittel
Spraydosen mit Inhaltsresten
Taschenlampenbatterien
Terpentin
Thermometer (Quecksilber)
Unterbodenschutz
Verdünner für Farben/Lacke
Wachse
Waschmittel
Weichspüler
WC-Reiniger
Zink/Kohle-Batterien
Zink/Luft-Knopfzellen

Schadstoff-

Sammlung
des Kreises Plön

Amt für Abfallwirtschaft
0 45 22 / 74 74 74

Mittwoch, den 24. April 2013, 16.00 - 18.00 Uhr
Prof.-Küntscher-Str., Wendehammer



14

Neues aus der Gemeindebücherei     Neues aus der Gemeindebücherei     Neues aus der Gemeindebücherei    Neues aus der Gemeindebücherei
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Lesung

„Mr. Tagesthemen“ Tom Buhrow und seine Frau Sabine Stamer
kommen am 22.04.2013 in die 

Gemeindebücherei Schönkirchen!

Wir freuen uns schon sehr auf einen unterhaltsamen und informativen Abend!

Neues aus der Gemeindebücherei         Neues aus der Gemeindebücherei         Neues aus der Gemeindebücherei

Neues aus der Gemeindebücherei       Neues aus der Gemeindebücherei        Neues aus der Gemeindebücherei



Waltraud Preuß
† 23. Februar 2013

Für die Verbundenheit und aufrichtige Anteilnahme zum Tode unserer lieben Mutter
bedanken wir uns recht herzlich

Ein weiterer Dank gilt Pastor Suhr für seine tröstenden und liebevollen Worte zur
Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Dall für die umsichtige Betreuung und schöne
Ausrichtung zum Abschied.

Astrid Fischer   Karl-Heinz Preuß   Sigrid Gärtner   Andrea Kiser   und Familien

Schönkirchen, im April 2013
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Jugendtreff Schönkirchen

Augustental 29

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener –jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr; Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren geöffnet.

Bei uns könnt ihr Billard, Kicker, Dart, Playstation, Wii oder Gesellschaftsspiele spielen,  an Koch-, 

Sport-und Kreativangeboten teilnehmen oder einfach nur Freunde treffen, Musik hören oder chillen.

Ferner bieten wir euch Internetcafe, Snack-und Getränkeverkauf.

Bei Problemen mit Schule, Ausbildung, Eltern, Freunden, usw. beraten und unterstützen wir euch gern.

Kommt einfach mal vorbei und schaut herein-wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programm April 2013 

Mo,1.4.:  -wegen des Feiertages 

geschlossen-

Di,2.4.+Mi,3.4.: offener Bereich

Do,4.4.: Wir backen Cupcakes

Fr,5.4.: offener Bereich

Mo,8.4+Di,9.4.: offener Bereich

Mi,10.4.+Do,11.4.: -geschlossen wegen 

Konzepterstellung-

Fr,12.4.: offener Bereich

Sa,13.4.: offener Samstag! 

Andre macht für euch 

Programm nach Wunsch!

Mo,15.4.-Mi,17.4.: offener Bereich

Do, 18.4.: Vorbereitungen für die 

Mottoparty

Fr, 19.4.:  18.00 Uhr Mottoparty: Piraten-

der Fluch der Karibik! 

Alkoholfreie Cocktails, 

coole Musik und ein 

Piratenquiz erwarten euch! 

Eintritt: 1 Euro- wer ein 

Piratenaccessoire oder ein 

Kostüm hat, kommt 

umsonst herein! 

Vorher findet ein DJ(ane)-

Kurs mit einem echten 

Profi statt !

Mo,22.4.-Mi,24.4.: offener Bereich

Do, 25.4.: Frühlingsbasteln I

Fr,26.4.: offener Bereich

Mo,29.4.+ Di,30.4.: offener Bereich

Übernachtungsspaß im Jugendtreff 
Schönkirchen vom 8.3.-9.3.2013

Nachdem sich insgesamt 18 Mädchen und 
Jungs im Alter von 12-19 Jahren ihre 
Schlafplätze eingerichtet hatten, wurde ge-
meinsam gekocht, gekickert, geschnackt, 
Runde gespielt und anschließend Abendbrot 
gegessen.
Am späten Abend dann stand eine Nachtwan-
derung in den Schönkirchener Wald an, in 

Erschrecker Philipp Graf auf dem Geisterpfad
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Anschließender Klönschnack mit den „Geistern“

dem nach einer Gruselgeschichte ein Geister-
pfad auf die Kids wartete. Wer zu große Angst 
hatte -was durchaus vorkam- durfte sich mit 
dem Spruch „Geister, nicht geistern!“ an das 
Ende des Pfades retten. Vielen Dank noch 
einmal an die freiwilligen HelferInnen aus dem 
„Grusellabyrinth Kiel“! Um dem Schrecken 
einzudämmen, saßen hinterher noch alle nett 
beim Essen zusammen.
Es war eine lange Nacht, aber eine schöne 
Stimmung und nach einem netten Frühstück 
und einer Abschlussrunde traten alle ihren 
Heimweg ins Wochenende an.
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Schönkirchen aktuell
Rudi Behrendt berichtet:

Leiter der Volkhochschule 
Schönkirchen Jürgen Waldner 
feierlich verabschiedet

Im Hörn - Huus Schönkirchen begann Jürgen 
Waldner am 1. März 1993 seine ehrenamtliche 
Laufbahn als Leiter der Volkshochschule 
Schönkirchen und am 8. März 2013,  nach 20 
Jahre beispielhaftem Engagement, verab-
schiedete er sich im „Hörn-Huus“ seiner „Wir-
kungsstätte“. Amtsdirektor Michael Koops, 
der Jürgen Waldners Wirken über 13 Jahre 
eng begleitet hatte, betonte in seiner Laudatio 
unter anderem, dass die Gemeinde ihm Dank 
und  Anerkennung schulde für sein großes 
ehrenamtliches Engagement in all den 20 Jah-
ren seiner Arbeit an der gemeindlichen Volks-
hochschule. Sein Dank galt auch seiner lieben 
Frau Brigitte, die ihn stets unterstützt hatte. 
Dann ließ Amtsdirektor Koops 20 Jahre 
Waldners Engagement für die Volkshochschu-
le Revue passieren und schloss humorvoll mit 
den Sätzen: Das Hörn-Huus war in all den 
Jahren sein Zuhause gewesen, möge er 
weiterhin seiner Gemeinde Schönkirchen 
gewogen bleiben. Auch der Verbandsvorsit-
zende Wolfgang Domeyer, Kreisvolkshoch-
schule-Vorsitzende Monika Vogt und Pastor 
Jörg Suhr hoben in ihren Dankesworten die 
herausragenden Leistungen Waldners hervor. 
Waldner dankte den vielen Gästen, die seiner 
Verabschiedung beiwohnten. Er dankte insbe-
sondere der Gemeinde, die es immer verstan-
den hat, die VHS technologisch mit modernen 
Mittel auszustatten. Die EDV-Kurse durchlie-
fen die komplette Entwicklung von Windows 
3.1 über DOS bis Windows 8. Und am Ende 
konnte die VHS neben anderen diversen 
Kursen, bereits zehn EDV-Kurse anbieten. Das 
Hörn-Huus ist heute mit drahtlosem Internet 
und einem Videoprojektor ausgestattet. Nach 
Johannes Köpnik (1968-1974), Jürgen Lüdke 
(1974-1990) und Wolfgang Franz (1990-1993) 
war Waldner der vierte VHS-Leiter und auch 
am längsten im Amt. Waldner wurde 2010 
wegen seiner herausragenden Leistungen mit 
der Verdienstmedaille des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland ausge-

zeichnet. Nun hat er das Zepter  an seinen 
Nachfolger Hans-Joachim Korff übergeben. 
Aber ganz aus der VHS verschwinde er nicht. 
Er will den historischen Arbeitskreis „Spu-
rensucher“ weiter führen, den er 1995 mit 
Hanns Vorreiter gegründet hatte. Das Block-
flöten-Quartett der Kirchengemeinde Schön-
kirchen umrahmte die Festveranstaltung.

Mit einem Korb erlesener Weine und einem 
Blumenstrauß dankte Amtsdirektor Michael 
Koops (links) Jürgen Waldner und seiner Frau 
für ihr langjähriges und beispielhaftes Enga-
gement an der Volkshochschule Schönkir-
chen.
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Mitteilungen der Schulen

Schule
im
Augustental

Erfolge im Bereich des Sports:
Das war knapp!! Am 14.2.2013 musste sich 
unsere Fußballmannschaft im allerletzten 
Spiel der Fußball Hallenkreismeisterschaft 
gegen Plön geschlagen geben. Durch das etwas 
bessere Torverhältnis von Plön belegte die 
Mannschaft der Schule im Augustental den 
zweiten Platz. Eine schöne Leistung.
Am19.2.2013 kam dann in Selent bei den 
Fußball Kreismeisterschaften noch ein dritter 
Platz hinzu. 
Am 1.3.2013 ging es in unserer Schule bei den 
Bundesjugendspielen Turnen sportlich weiter. 
Es gab viele gute Ergebnisse. Schulsiegerin bei 
den Mädchen mit 30 Punkten wurde Karolin 
Fehrmann (6b), gefolgt von Lynn Kohlmorgen 
(6b) mit 28 Punkten und auf Platz drei jeweils 
27 Punkte Jule von der Hyde (5a), Kyra Wag-
ner (7b) und Nina Weßler (9a).
Schulsieger bei den Jungen wurde Marvin 
Trabandt (9b) mit 29 Punkten. Den zweiten 
Platz erreichte Deniz-Can Karatepe (7b) mit 
28 Punkten und den dritten Platz teilen sich 
Sergen Ates (7b) und Lennart Frenzel (7b) mit 
jeweils 27 Punkten.
Herzlichen Glückwunsch allen erfolgreichen 
Sportlern der Schule im Augustental.
M. Koch

Landtagsbesuch der 10. Klassen im 
Februar 2013
Wie wird eigentlich Politik gemacht? Dieser 
Frage aus dem Lehrplan des Fachs Wirtschaft 
und Politik konnten die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 10a und 10b der Schule 
im Augustental am 22. Februar 2013 auf ganz 
praktische Art und Weise nachgehen:  bei 
einem Besuch einer  Plenarsitzung des Kieler 
Landtages. Die beiden Klassen, die zeitver-
setzt das Programm durchliefen, erhielten zu-
nächst eine kurze Einführung über die Zu-
sammensetzung des im Mai letzten Jahres neu 
gewählten Landtages sowie eine kurze Erläu-

terung zu dem auf der Tagesordnung stehen-
den Thema, über das die Abgeordneten de-
battieren würden.
So hatten sich die Schülerinnen und Schüler 
das allerdings nicht vorgestellt: das Gesche-
hen im Plenarsaal  glich manches Mal eher 
dem eines Marktplatzes, als einer diszipli-
nierten politischen Auseinandersetzung. Da 
wurde herumgelaufen, sich in Grüppchen 
unterhalten, Zeitung gelesen oder auch ein-
fach aus dem Saal gegangen – das sollte man 
sich mal im Unterricht erlauben!
Als die Debatte auch mal hitziger und emo-
tionaler wurde, fanden zwei Schülerinnen das 
ein bisschen „zickig“ und „respektlos“. Eine 
andere Schülerin wunderte sich, „dass über-
haupt so viel geredet wurde“, wo sich doch bei 
dem diskutierten Thema der Trinkwasser-
versorgung alle Fraktionen im Grunde einig zu 
sein schienen.
Aber – und auch das wurde den Schülerinnen 
und Schülern heute erklärt – eine solche Ple-
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narsitzung dient in erster Linie als Informa-
tionsplattform für die Öffentlichkeit, während 
die eigentliche Arbeit in den Ausschüssen 
stattfindet.
Zum Schluss gab es noch eine halbe Stunde 
lang Gelegenheit, einigen Abgeordneten Fra-
gen sowohl inhaltlicher also auch persönlicher 
Art zu stellen. „Wie wird man eigentlich Ab-
geordneter?“, wollte ein Schüler wissen und 
bekam zu hören, dass alle Politiker aus ganz 
„normalen“ Berufen kommen.
Nur eines hatten sie irgendwann alle ge-
meinsam, nämlich große Lust und Motivation, 
sich einzumischen und etwas zu bewegen.                                                                                                   
S. Zeller

Termine im März/April:

23.3.- 9.4.2013 Osterferien
11.4.2013 Deutsch-Französischer 

Tag an der Schule im 
Augustental mit vielen 
Aktivitäten

15.4.2013 Schulkonferenz 19.30 Uhr 
im Konferenzraum

19.4.2013 Realschulabschluss-
arbeiten Deutsch und 
Hauptschulabschluss-
arbeit Mathematik

23.4.2013 Realschulabschlussarbeit 
Englisch und Hauptschul-
abschlussarbeit Deutsch

25.4.2013 Realschulabschlussarbeit 
Mathematik und 
Hauptschulabschluss-
arbeit Englisch

26.4.-1.5.2013 Bewegliche Ferientage der 
Schule im Augustental                                                                                                                                                

E. Gruhn

Neues aus dem 
Gymnasium Wellingdorf: 

Als Forscherin vor der 
westafrikanischen Küste

Schönkirchenerin Linnea Rulle 
(Gymnasium Wellingdorf) im Team von 
Geomar
So eine Gelegenheit kommt nicht alle Tage. Die 
Schönkirchener Schülerin Linnea Rulle hat 
sie genutzt. Gemeinsam mit einer gleichaltri-
gen Mitschülerin, Rike-Sophie Pröhl von der 
Heinrich-Heine-Schule (Heikendorf), bekam 
sie das Angebot zu einer Forschungsreise auf 
die Kapverden. Die Leitung hatte Prof. Dr. 
Martin Visbeck vom Geomar-Helmholtz-Zen-
trum für Ozeanforschung Kiel, mit dem das 
Gymnasium Wellingdorf seit mehreren Jah-
ren erfolgreich kooperiert. 

Nach dem langen Flug über den Äquator und 
einer Übernachtung auf der westafrikanischen 
Inselgruppe begann am Folgetag die wissen-
schaftliche Exkursion, die drei Wochen dau-
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ern sollte. Mit an Bord außer den beiden 
Schülerinnen: sechs Wissenschaftler, ein 
Techniker und sieben Studenten. Was war an 
Bord zu tun? Vor allem gehörten Messungen 
(Salzgehalt, Temperatur, Sauerstoff) zu den 
täglichen Aufgaben, außerdem die Unter-
suchung von Zooplankton. Linnea war es, die, 
gemeinsam mit den Studenten an Bord, 
Zooplankton aus dem Pazifik fischte, be-
sondere Arten mit Pinzette herausfischte und 
fotografierte. Das erwies sich – angesichts 
leichten bis mittleren Seegangs – durchaus als 
Herausforderung! Und ein großartiges Erleb-
nis war es außerdem… In sternklarer Nacht 
auf See in tropischen Regionen, wo fliegende 
Fische und leuchtende Kalmare zu sehen 
waren... das wird Linnea so schnell nicht ver-
gessen, ebenso wenig wie die inspirierende 
Zusammenarbeit mit dem Geomar-Personal. 
Die Wellingdorfer Schülerin der Untersekun-
da a (10a) kehrte nach Kiel zurück und hatte 
viel zu erzählen.

Schulleiter Uwe Borstelmann und sein Kol-
legium freuten sich natürlich einmal mehr 
über die wissenschaftliche Zusammenarbeit 
mit der maritimen Forschungseinrichtung, die 
diesmal einer Schülerin zu so grandiosen Er-
lebnissen und weitreichenden Erkenntnissen 
verholfen hat. 

Walter Tetzloff (Öffentlichkeitsarbeit) 

Neues aus der 
Heinrich-Heine-Schule

Gold: Und wieder zum Turnerinnen-
Bundesfinale nach Berlin!
Am Montag, dem 25. Februar 2013, traf sich 
die Schulmannschaft der Heinrich-Heine-
Schule Heikendorf bereits am frühen Morgen, 
um mit der Sportlehrerin Sinje Maus sowie 
dem Betreuer Gerd Margraf zum Landesfinale 
Jugend trainiert für Olympia Gerätturnen WK 
III (1998-2001) nach Großhansdorf aufzu-
brechen.
Am ersten Gerät, dem Boden, wurden die Hei-
kendorfer Turnmädels streng bewertet, er-
turnten sich aber nach einer kurzen Pause 
glänzende Bewertungen für ihre Überschläge 
am Sprungtisch. Sie waren wieder im Rennen 
um den Erwerb der begehrten Berlintickets. 
Die Hoffnung der jungen Turnerinnen auf den 
Landesmeistertitel wuchs weiter, als sie auch 
am Stufenbarren eine souveräne Leistung 
zeigten. Zwischendurch haben alle Turnerin-
nen immer wieder gespannt auf die Leinwand 
geschaut, auf der die bisherigen Zwischener-
gebnisse aller Mannschaften abzulesen waren. 
Jedoch vor dem letzten Gerätedurchgang wur-
de diese Informationsquelle ausgestellt, um 
die Restspannung bis zur Siegerehrung zu er-
halten. Am letzten Gerät, dem Schwebebal-
ken, versuchten die Heikendorfer Turnerin-
nen nochmals, alles zu geben. Der unermüd-
liche Kampfgeist des HHS-Teams spiegelte 
sich in sauber geturnten Übungen wider, und 
es konnten wertvolle Punkte gesammelt wer-
den. Die verbleibenden Minuten waren Zittern 
pur: Zuschauen bei der Konkurrenz sowie Zu-
sammenrechnen der hoffentlich richtig ange-
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zeigten Wertungen. Aber das lange Warten hat 
sich gelohnt. Die sechs Turnerinnen Maya 
Völckers (2001), Kathrin Heim (2001), Kaija 
Maus (2000), Nadine Kierspel (1999), Alina 
Pankau (1999) und Theresa von Lardon 
(1999) wurden als letztes Team aufgerufen 
und gewannen somit wie bereits im Jahr 2012 
den Landesmeistertitel mit einer Gesamt-
punktzahl von 241,05 Punkten vor dem 
Ahrensburger Gymnasium (240,0 Pkt.) und 
dem Gymnasium Trittau (238,45 Pkt.). In der 
inoffiziellen Einzelwertung schaffte es Maya 
Völckers mit dem hervorragenden Punkte-
stand von 61,05 Punkten auf Rang fünf, 
Kathrin Heim wurde sechste (60,55 Pkt.).
Vom 23. – 27. April 2013 dürfen die HHS-
Turnmädels somit wieder zum Bundesfinale 
Jugend trainiert für Olympia nach Berlin!!!

Siegermädchen auf dem Schwebebalken

Kreisentscheid Vorlesewettbewerb 
Im Rahmen des diesjährigen Vorlesewett-
bewerbs des Deutschen Buchhandels wurde 

Annkatrin Wiener aus der 6c Schulsiegerin. 
Am 20. Februar vertrat sie die Heinrich-Heine-
Schule beim Kreisentscheid in Plön. Sie las 
aus Gaby Hauptmanns Buch "Alexa, die Ama-
zone - Die große Chance" sowie einen ihr un-
bekannten Text und überzeugte durch einen 
lebendigen Vortrag. Herzlichen Glückwunsch!

Theaterbesuch in Hamburg
Am Donnerstag, dem 28.02.2013, machten 
sich die Klassen 11c und 10e im Rahmen ihres 
Theaterabonnements ein viertes und letztes 
Mal auf den Weg nach Hamburg ins Thalia 
Theater. Sie besuchten eine Inszenierung von 
Friedrich Schillers „Die Räuber“ (1781) von 
Nicolas Stemann, der das Stück 2008 für die 
Salzburger Festspiele herausgebracht. hat Die 
Klassen waren positiv von der modernen 
Inszenierung überrascht, die sie ihren eigenen 
Sturm und Drang spüren ließ. 

Besuch der Mark Twain-Lesung in 
Heikendorf
Acht Schüler der Klasse 10c trafen sich am 21. 
Februar abends in der Mensa der Offenen 
Ganztagsschule, um sich die szenische Lesung 
von Mark Twains Autobiographie im Rahmen 
des Deutschunterrichts von Frau Schattke an-
zusehen, in dem das Thema Mark Twain 
durch eine Vortragsreihe zu verschiedenen 
Themen rund um den berühmten amerikani-
schen Schriftsteller vorbereitet werden sollte, 
wobei die szenische Lesung den Auftakt der 
geplanten Vorträge bildete. Weltberühmt ge-
worden ist Mark Twain vor allem durch seine 

Annkatrin beim Vorlesewettbewerb
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Bücher „Die Abenteuer des Tom Sawyer“ und 
„Die Abenteuer des Huckleberry Finn“. Sein 
letztes Werk „Meine geheime Autobiographie“, 
so verfügte Mark Twain, durfte erst 100 Jahre 
nach seinem Tod an die Öffentlichkeit gelan-
gen, damit er in seinem Werk reden könne, wie 
er wolle, und niemand ihn dafür verurteilen 
würde. Und genau die Ausschnitte, die ihn 
wahrscheinlich zu dieser Entscheidung be-
wegt haben, hat der Schauspieler Alexander 
Gamnitzer gekonnt und mit viel Humor vor-
gelesen. Auffällig war, dass Mark Twain dazu 
neigte, alles was ihm in den Kopf kam, so 
scheint es, sofort niederzuschreiben. Somit 
sind manche Gedankensprünge eingebaut, 
was jedoch gewollt ist, denn „rede nur über 
das, was dich im Augenblick interessiert“. 
Begleitet wurde die Lesung durch die Kla-
vierstücke des Berliner Pianisten Kristian 
Kowatsch. Es war ein gelungener Abend und 
wurde von den Schülern sehr positiv aufge-
nommen, die sich insbesondere über Mark 
Twains Freizügigkeiten amüsierten. 

Japanische Bildungsforscher
erkunden innovative
Unterrichtskonzeptionen
Eine Delegation von Bildungswissenschaftlern 
aus Japan unter der Leitung von Professor 
Mitsuhiro Terada reiste Anfang März für einige 
Tage nach Deutschland, um sich über natur-
wissenschaftlichen Unterricht in Deutschland 
zu informieren, auch im Hinblick darauf, 
welche Ansätze daraus sich  auf die japanische 
Lehrerausbildung übertragen lassen. Nach 
einem Besuch am Leibniz-Institut für die 
Pädagogik der Naturwissenschaften und Ma-
thematik (IPN) in Kiel besuchte die Delegation 
die Heinrich-Heine-Schule in Heikendorf, um 
zu sehen, wie sich solch innovativen Unter-
richtskonzepte in der Praxis umsetzen lassen. 
Die Heinrich-Heine-Schule hat bereits seit 
vielen Jahren eine enge Kooperation mit dem 
IPN und war von Beginn an maßgeblich bei der 
Entwicklung und Ausgestaltung kontext-
orientierten Unterrichts als eine der ersten 
Schulen Deutschlands beteiligt; diese Kon-
zepte werden zur Zeit von unserem MINT-
Beauftragten Herrn Wentorf in Zusammen-
arbeit mit den Fachschaften Chemie, Biologie, 
Mathematik und Informatik weiterentwickelt. 
Beim Besuch des Chemieunterrichts einer 
achten Klasse bei Frau Zorn war  Professor 
Terada nachhaltig beeindruckt von der Akti-

vität und Selbstständigkeit, die die Heiken-
dorfer Schülerinnen und Schüler zeigten. Das 
sei in Japan sicherlich nicht gleich 1:1 umzu-
setzen, bedauerte er einschränkend. Anschlie-
ßend diskutierten die Bildungswissen-
schaftler mit der Schulleiterin Frau Bobertz, 
Herrn Wentorf und Frau Zorn über die Mög-
lichkeiten verschiedener Unterrichtskonzepte 
am Beispiel des Heikendorfer Schulalltags. 
Besonders die Möglichkeit auch lernschwä-
chere Schüler für Naturwissenschaften durch 
den direkten Lebensweltbezug zu gewinnen 
und wichtige Basiskonzepte zu vermitteln, 
sahen die Wissenschaftler als besondere 
Chance. Die Förderung der besonders inte-
ressierten und begabten Schüler in den viel-
fältigen außerunterrichtlichen Zusatzange-
boten in Heikendorf gaben den Japanern 
ebenfalls neue Impulse; die Verknüpfung von 
Forschung und Praxis beeindruckten sie be-
sonders. Bereits im Herbst möchten Professor 

Schülerinnen, Frau Zorn und die japanische 
Wissenschaftler Professor Terada und 
Herr Endo  in der Schule

Die japanischen Bildungswissenschaftler 
mit dem HHS-MINT-Beauftragten 
Herrn Wentorf vor der Heinrich-Heine-Schule



25

Terada und sein Team wieder nach Heiken-
dorf kommen -  die Heinrich-Heine-Schule 
freut sich schon auf die Fortsetzung mit den 
japanischen Gastwissenschaftlern. Der Aus-
tausch über den Unterricht hinaus über die 
deutsche und japanische Kultur wird das 
Schulleben sicherlich bereichern.

Der Vorhang öffnete sich…
… für den seit diesem Schuljahr bestehenden 
Wahlpflichtkurs „Darstellendes Spiel“ das 
sind 26 Schüler/innen der 8. Jahrgangsstufe 
unter der Leitung von Frau Daniel - zum ersten 
Mal am 7. und 8. März 2013 in der Aula der 
Heinrich-Heine-Schule. Die jungen Schau-
spieler/innen haben ihre Feuertaufe mit der 
Komödie „Tempo“ hervorragend bestanden 
und den Zuschauern auf unterhaltsame Art 
vor Augen geführt, wie hektisch und tempo-
reich unser aller Alltag doch manchmal ist. 
Belohnt wurden sie mit herzlichem Applaus 
und einer umfangreichen Spende für das 
Tierheim Uhlenkrog in Kiel. 

Gruppenfoto des WPK „Darstellendes Spiel“

A. Paulsen

Liebe Schönkirchnerinnen, 
liebe Schönkirchner,

im April beginnt ein Tageskurs, für den Sie 
sich gern noch anmelden können:
Office 2010, Schreiben Kalkulieren, Prä-
sentieren: Es werden die wesentlichen Teile 
aus dem Officeprogrammen Word, Excel und 
Powerpoint vorgestellt und damit gearbeitet.
Termin: Sonnabend, 27.04.2013 von 9.00 bis 
17.00 Uhr. Die Anmeldungen werden wie folgt 
erbeten: Schriftlich per Post, Augustental 29, 
24232 Schönkirchen, per Fax (04348-
916611), oder per e-mail: info@vhs-
schoenkirchen.de, telefonisch: 04348-
916610 (9.00 bis 15.00 Uhr, Freitags bis 
13.00 Uhr). Sie können sich auch direkt im 
Internet auf unserer Seite: www.vhs-schoen
kirchen.de anmelden. Anmeldungen werden 
nicht bestätigt, eine Mitteilung erfolgt nur, falls 
wir einen Kurs wegen zu geringer Beteiligung 
absagen müssen.

Hans-Joachim Korff
Leiter der Volkshochschule
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AWO Ortsverein Schönkirchen e.V.
Telefon 0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag - Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Sonntagscafe

Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

AWO Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:

04348/9173-16
Kinderförderfonds im Kreis Plön:

04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

AWO Schleswig-Holstein gGmbH  
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Familien- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67

AWO Schleswig-Holstein gGmbH 
Unternehmensbereich Pflege 
AWO Service- und Wohnzentrum
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Essen auf Rädern und Mittags-
tisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 

AWO Pflegedienste Probstei 
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus:

0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst:

0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: 
pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Veran-
staltungen und Fahrten geschieht auf eige-
nes Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

Veranstaltungen des Ortsvereins 
im April 2013

02.04. Senioren-Club 14.00 Uhr
02.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
02.04. Singen für jedermann 18.00 Uhr
03.04. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
04.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
04.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
04.04. Bridge 14.30 Uhr
04.04. Sitztanz 16.00 Uhr
07.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
08.04. Wandertag in der Gemeinde, 

Treffpunkt Sozialstation 13.00 Uhr
09.04. Senioren-Club 14.00 Uhr
09.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
11.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
11.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
11.04. Bridge 14.30 Uhr
11.04. Sitztanz 16.00 Uhr
12.04. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
13.04. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
14.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
15.04. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
16.04. Senioren-Club 14.00 Uhr
16.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
16.04. Singen für jedermann 18.00 Uhr
17.04. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
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18.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
18.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
18.04. Bridge 14.30 Uhr
18.04. Sitztanz 16.00 Uhr
19.04. Lesekreis 14.00-16.00 Uhr
20.04. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
21.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
22.04. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
23.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
23.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
25.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
25.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
25.04. Bridge 14.30 Uhr
25.04. Sitztanz 16.00 Uhr
26.04. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
27.04. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
28.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
29.04. Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr
30.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
30.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr

Liebe Wanderfreunde,
am Montag, 08. April 2013 wandern wir in der 
Gemeinde und trinken in der AWO-Begeg-
nungsstätte Kaffee. Wir freuen uns über jeden, 
der uns 1 bis 1,5 Stunden in der frischen Luft 
begleiten möchte.

Am 13. Mai 2013 wollen wir dann mit dem Bus 
nach Neumünster in den Tierpark fahren und 
dort einen schönen Spaziergang durch den 
Park unternehmen. Anschließend werden wir 
im dortigen Cafe einkehren. 
Wenn Sie Lust haben uns zu begleiten, melden 
Sie sich bitte bei den Helferinnen in der Begeg-
nungsstätte oder während der Bürostunden 
an.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Wanderteam
Abfahrt: 13.00 Uhr  Post
              13.05 Uhr  Steinbergskamp
              13.10 Uhr  Anschütz

Walking 
Treffpunkt unserer Gruppen:
Jeden Montag Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Hannelore Fojut, 
Tel. 04348/7472

Seniorenreise in den wunderschönen 
Harz vom 23.09. bis 27.09.2013
Unsere diesjährige AWO-Reise führt uns in 
den wunderschönen Harz.
Wir sind zu Gast in einem Vier-Sterne-Hotel in 
Bad Harzburg mit Wellness-Bereich, Hallen-
bad, Sauna und Fitnessraum.
Im Reisepreis enthalten sind 
Fahrt im 4-Sterne-Reisebus,
Sektfrühstück am Anreisetag,
4 x Übernachtung/Frühstücksbuffet,
4 x Abendessen im Hotel,
Kostenfreie Nutzung des Wellnessbereiches,
Besuch der UNESCO-Weltkulturerbestadt 
Goslar, der Glasmanufaktur Harzkristall in 
Derenburg, Aufenthalt in Quedlinburg, Be-
such der Harzköhlerei Stemberghaus inkl. 
Führung und vieles mehr.
Wenn Sie Lust haben, mit der AWO eine schö-
ne Reise in netter Gesellschaft zu unterneh-
men, stehen wir Ihnen für nähere Auskünfte 
sowie Anmeldung gerne zur Verfügung.
Tel. 0431-2091-290 oder persönlich während 
unserer Bürostunden.

AWO Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat April 2013.
Montag der 08., der 15., der 22., und der 
29.04.2013 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2. 

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Be-
treuungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit 
von 15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 
14. 15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Be-
gegnungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nie-
derschwelliges Angebot zur Förderung von 
Gedächtnisleistungen nach dem ganzheit-
lichen Prinzip in einer gemütlichen Nachmit-
tagsrunde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita 
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Erlemann (Beratungsstelle Demenz und 
Pflege bei der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie 
doch zum Schnuppern vorbei und erleben 
einen vergnüglichen Nachmittag mit uns und 
unseren SeniorInnen.

Angebote der Familienbildungsstätte 

Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Termin auf Anfrage.

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene -
AWO-Sozialstation, Steinbergskamp 2,
Schönkirchen
voraussichtlich dienstags abends, Termine 
nach Bedarf!!!
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Krabbelgruppe für die Kleinsten ab 6 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 05.04.2013 voraussichtlich von 
9.30 bis 10.30 Uhr 

Gymnastik für Säuglinge - 3-6 Monate 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 05.04.2013 voraussichtlich 
von 10.45 bis 11.45 Uhr

Rückbildung – Kurs am Vormittag - ab jetzt 
FBS Schönkirchen, Schönberger Landstr. 67
ab Donnerstag, 11.04.2013 
von 10.00 bis 11.15 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

„Burnout-Prophylaxe“ – FBS Schönkirchen
ab Freitag, 12.04.2013 
von 18.30 bis 20.00 Uhr

Kunst von uns und für uns – Workshop „Erde“ 
am Samstag, 20.04.2013 
von 9.30 bis 16.00 Uhr

Homöopathische Hausapotheke für Kinder 
FBS Schönkirchen
am Dienstag 23.04.2013 
von 19.00 bis 21.00 Uhr

Naturerlebnis auf dem Bauernhof für Kinder 
von 1 ½ bis 3 Jahren und Eltern - Wisch
ab Freitag, 26.04.2013 
von 15.00 bis 17.00 Uhr – 14-tägig

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, 
Schönberger Landstraße 67, 24232 Schönkir-
chen (Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag: 10.00 - 16.00 Uhr – Achtung neue 

Öffnungszeit - 
Mittwoch: 10.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 16.00 Uhr

Das Team der AWO Stöberkammer Schönkir-
chen sucht noch Verstärkung. Sollten Sie 
Interesse haben, ehrenamtlich tätig zu sein, 
dann melden Sie sich doch bitte bei den Da-
men in der Stöberkammer.

Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche 2013
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Tageserholung in Wendtorf für Kinder 
von 6 bis 9 Jahren
vom 24.06. bis 05.07.2013
mit dem Bus ab Preetz über Raisdorf, Klaus-
dorf, Schönkirchen, Mönkeberg, Heikendorf, 
Laboe nach Wendtorf

Kanutour in Schweden für die Altersgruppe 
13 bis 17 Jahre
vom 13.07. bis 27.07.2013

Selbstverständlich bieten wir auch wieder 
Sprachferien für Kids und Jugendliche an.
Fordern Sie unseren Katalog an unter 04348-
917316.
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

E1 im neuen Dress
Pünktlich zum Frühlingsstart präsentiert sich 
die E1 der TSG Concordia Schönkirchen im 
neuen Dress.
Wir bedanken uns bei den Sponsoren und für 
die gute Zusammenarbeit mit Teamspor T. 
Rother. Einen ganz lieben Dank auch an die 
Eltern, ohne deren Mithilfe es nicht möglich 
gewesen wäre, die Jungs auszustatten.
Für die Rückrunde wünschen wir Chrischi 
und den Jungs alles Gute!

TSV Kronshagen E2-Jugend Gewinner 
des ATLANTIC Hotels Kiel CUP 
Am 17. Februar 2013 veranstaltete die TSG 
Concordia Schönkirchen ein Fußballturnier 
für die E2-Jugendmannschaften. Vor zahlrei-

chen Zuschauern wurde in der Albert-Zim-
prich Halle um einen vom ATLANTIC Hotel 
Kiel gestifteten Cup gespielt. 
Turniersieger wurde der TSV Kronshagen vor 
der TSG Concordia, gefolgt von den Mann-
schaften TSV Klausdorf, Heikendorfer SV, 
MTV Dänischenhagen, Raisdorfer TSV und 
dem TSV Altenholz. Das Turnier wurde ge-
leitet von Herrn Michael Schwarz. Die Sie-
gerehrung und Überreichung der Pokale er-
folgte durch die Auszubildende im ATLANTIC 
Hotel, Frau Lea Neben. 
Begleitet wurde das Turnier von einem Ge-
winnspiel um das Erraten der insgesamt im 
Turnier gefallenen Tore, wobei es einen von 
der HSV Bundesligamannschaft handsignier-
ten Fußball zu gewinnen gab. Diesen gewann 
Michael Kraatz aus Schönkirchen. 
Das Team der E2, mit Trainer Ingo Ulbrich 
und Betreuer Hauke Luhmann, danken dem 
Direktor des ATLANTIC Hotel Kiel, Herrn 
Frank Blasberg, für die zur Verfügung ge-
stellten Preise. Ein besonderer Dank richtet 
sich auch an alle Eltern der Spieler der TSG 
E2-Jugend, die mit ihren großzügigen Beiträ-
gen für das leibliche Wohl aller Beteiligten 
gesorgt haben.

Rehabilitationssport
Die TSG Concordia Schönkirchen bietet seit 
dem März 2013 ein Rehabilitationssport-
Angebot für Menschen mit Erkrankungen des 
Stütz- und Bewegungsapparates oder nach 
einer Krebserkrankung
Der Rehabilitationssport ergänzt die abge-
schlossenen Rehabilitationsmaßnahmen (Kli-
nik, Physiotherapie) und hat das primäre Ziel, 
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die Betroffenen auf Dauer wieder in das Ar-
beitsleben und in die Gesellschaft einzuglie-
dern, in dem die Alltagsbeschwerden vermin-
dert und krankheitsbedingten Folgeschäden 
vorgebeugt werden kann. 
In den Sportstunden werden dann Kraft, Aus-
dauer, Beweglichkeit und Koordination trai-
niert und gestärkt. Aber auch der Spaß und 
die Freude an der Bewegung in der Gruppe 
kommen nicht zu kurz! 
Ihr behandelnder (Haus-) Arzt kann Ihnen bei 
entsprechender Diagnose den Rehasport ver-
ordnen. Diese Verordnung beinhaltet 50 
Übungseinheiten und kann in einem Zeitraum 
von 18 Monaten genutzt werden. Wird diese 
Verordnung von Ihrem zuständigen Kosten-
träger genehmigt, steht einer Teilnahme nichts 
mehr im Wege.
Eine Trainingseinheit dauert 45 Minuten und 
findet zu folgenden Zeiten statt:
Donnerstag von 17.00 bis 17.45 Uhr
Montag von 15.15 bis 16.00 Uhr
Aber auch Interessierte, die keine Verordnung 
haben und trotzdem Übungen für die körper-
liche Fitness machen möchten, bieten wir 
diese Zeiten am Donnerstag und Montag an. 
Hierfür ist lediglich die Mitgliedschaft in unse-
rem Verein erforderlich. 
Als Mitglied stehen Ihnen natürlich sämtliche 
Angebote der TSG Concordia Schönkirchen 
offen. 
Weitere Fragen bzw. Anmeldungen nehmen 
wir gerne unter Tel. 04348/8180 (Ge-
schäftsstelle TSG Concordia, Mo. u. Mi. ab 
18.00 Uhr) oder unter 04348/2016496 
(Übungsleiterin Lena Scheer) entgegen. 

Body Workout
Die TSG Concordia Schönkirchen bietet 
eine neue Fitnessstunde am 
Donnerstagabend an
Frauen und Männer jeder Altersgruppe, die 
Spaß am gemeinsamen Training haben, sind 
für diese Sportstunde angesprochen.
Ziel der Stunde ist es, durch Bewegung die Ge-
sundheit zu fördern und zu erhalten.
Kräftigungs- und Mobilisationsübungen für 
den ganzen Körper sollen die Fitness der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erhalten und 
verbessern. 
Wir treffen uns Donnerstag von 18.00 bis 
19.00 Uhr in der Aula des Schulzentrums. 
Die Übungsstunde leitet Lena Scheer.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 
04348/8180 (Geschäftsstelle TSG Concordia, 
Mo. u. Mi. ab 18 Uhr) oder unter 04348/
2016496 (Übungsleiterin Lena Scheer).

Eine Nacht in der Turnhalle
Die Turnkinder ab 6 Jahre wurden zu einer 
Nacht in der Turnhalle eingeladen. Also ka-
men die Kinder am Samstag, den 02.02.2013 
nachmittags mit großem Gepäck in der Halle 
an. Schnell wurden die Eltern verabschiedet 
und dann ging es auch schon los. Die Kinder 
haben miteinander gespielt und getobt, aber 
auch an Reck, Spannbaren, Trampolin, Rin-
gen und Mattenbahn geturnt. „Ruck zuck“ ver-
ging die Zeit und später kamen alle in der Aula 
zum Pizzaessen zusammen.
Nach dem Abendessen wurden dort die Betten 
gebaut, bevor es noch einmal zurück in die 
Halle ging. Später machten es sich die Kinder 
zusammen mit ihren Kuscheltieren in den 
Schlafsäcken gemütlich und schauten einen 
Film, während sie von den Helfern mit Roh-
kost, Obst und Knabbereien versorgt wurden. 
Gegen Mitternacht waren auch die letzten 
Übernachtungsgäste eingeschlafen und so 
kamen auch die Helfer zu Ruhe. Um sechs Uhr 
früh wurde schon wieder geraschelt und ge-
flüstert. Als alle wach waren wurde zu-
sammengepackt und gemeinsam gefrüh-
stückt. Gut gestärkt freuten sich die Kinder 
dann wieder auf das Turnen. Nachdem später 
gemeinsam abgebaut wurde, kamen auch 
schon die Eltern zum abholen und für die 
Turner ging ein kleines Abenteuer zu Ende. 
Axinja, vom Leistungsturnen am Dienstag und 
Annegret vom Gerätturnen am Donnerstag 
und deren Helfer, freuen sich über eine ge-
lungene Veranstaltung und danken den El-
tern, sowie der Bäckerei Heinz, dem Giardino 
und dem Landhaus für die Unterstützung.
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Es wird Frühling und manch einer 
möchte mit neuem Schwung etwas für 
sich tun!
Die TSG Schönkirchen bietet dazu einiges an, 
wobei auch besonders Seniorinnen angespro-
chen sind:

Rücken und Wirbelsäulengymnastik 
am Dienstag!
Walken am Dienstag und Donnerstag!
Wandern sonntags von April bis Oktober!
Reha - Gymnastik montags u. donnerstags!
Einzelheiten kann man erfragen bei Hartmut 
Knoll - Tel (04348)-209

Friesenheim

Am Sonntag, den 21.04.2013 

bieten wir wieder unser 

Frühstücksbuffet 

von 10.00-13.00 Uhr an. 

Pro Person beträgt der Preis 10,90 €. 

Anmeldungen bitte bis zum 17.04.2013 
unter 0431/26656 (ab 18:00 Uhr) oder 

01520/6667347.
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Gildeversammlung 2013 der 
Alten Gilde Schönkirchen von 1560

Am Sonnabend, dem 2. März 2013 fand in 
Heuck's Gasthof die regelmäßige Gildever-
sammlung der Alten Gilde Schönkirchen von 
1560 statt, zu der sich 72 Gildebrüder und -
schwestern eingefunden hatten. 

Der 1. Ältermann, Jochen Buhmann, leitete  
die Versammlung und erstattete seinen Jah-
resbericht, in dem er die Höhepunkte des ver-
gangenen Gildejahres hervorhob, dabei insbe-
sondere die zahlreichen Veranstaltungen im 
Gildejahr 2012, z.B. die Fahrt zu den Herings-
tagen nach Kappeln oder die Moseltour Ende 
August/Anfang September 2012.

Die Kassenprüfer, Günter Graf und Frank 
Otto, hatten die Bücher der Gilde geprüft, 
keine Beanstandungen gefunden und empfah-
len die Entlastung des Vorstandes. 

Nach mehreren Jahren ohne Beitragsanpas-
sung mußten die Beiträge zur Gilde ab dem 
Gildejahr 2014 um € 2,50 auf € 27,50 für 
Einzelmitglieder und € 50,00 für Familien er-
höht werden.

Im Tagesordnungspunkt „Satzungsänderun-
gen“ wurden auf Vorschlag des Vorstandes die 
früheren Änderungen betreffend die Eintra-
gung der Gilde in das Vereinsregister aufge-
hoben, da eine solche nicht mehr angestrebt 
wird. Der Antrag zur Änderung der Satzung 
wegen der Einrichtung eines Ältestenrates, 
der im Vorjahr beschlossen worden war, fand 
dagegen keine Mehrheit. Der letzte Antrag be-
traf Sterbegeldansprüche von nach dem 2. 
März 2013 eintretenden Gildebrüdern und -
schwestern und wurde mehrheitlich gebilligt.

Bei den Wahlen zu den Vorstehern der Acht-
mannschaft wurden Mario Mordhorst und 
Dieter Frick nach Ablauf ihrer Amtszeit wie-
dergewählt, anstelle des vorzeitig ausschei-
denden Alexander von Vulte ist Sönke Müller 
für die verbleibende Amtszeit von einem Jahr 
gewählt worden. 

Nachdem die Kassenwartin, Monika Frick, für 
eine weitere Amtszeit in ihrem Amt bestätigt 
wurde, konnte für den turnusmäßig ausschei-
denden Schießwart Volker von Vulte, der für 
eine Wiederwahl nicht zur Verfügung stand, 
kein Amtsnachfolger gefunden werden. Der 
Posten bleibt daher einstweilen unbesetzt. 
Neuer Revisor ist Ernst-Peter Schütt.

Nach weiteren Wortmeldungen endete die 
Veranstaltung traditionell mit Kaffee und 
Kuchen.

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für
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Frühlingsfeuer witterungsbedingt 
ausgefallen

Für Freitag, 8. März 2013, hatten die Frei-
willige Feuerwehr Schönkirchen und die AWO 
Schönkirchen zum alljährlichen Frühlings-
feuer auf das Freigelände am Steinbergskamp 
eingeladen, um sich gemeinsam mit den klei-
nen und großen Besuchern am wärmenden 
Feuer auf den Frühling zu freuen. Leider 
musste witterungsbedingt die lange geplante 
Veranstaltung kurzfristig abgesagt werden, da 
der angekündigte starke Wind ein sicheres Ab-
brennen des vorbereiteten Holzhaufens un-
möglich machte. 

Wir bedauern, dass die Veranstaltung nicht 
durchgeführt werden konnte und bitten alle 
großen und kleinen Besucher, die sich auf den 
Weg gemacht hatten, um ihr Verständnis. 

Tipps für eine unbeschwerte 
Grillsaison

Eine leckere Wurst, ein Steak oder Gemüse 
vom Grill: für Viele beginnt mit den ersten 
Sonnentagen des Frühlings auch die Grill-
saison. Genießen Sie sicher und unbeschwert 
Ihr Grillvergnügen, indem Sie folgende Regeln 
beachten:

• Grillen Sie nur im Freien und auf 
geeigneten Grillplätzen (Nicht im Wald!). 

• Prüfen Sie den Grill vor Gebrauch auf 
Stabilität und festen Zusammenbau.

• Stellen Sie den Grill auf einen festen, 
ebenen und nicht brennbaren Untergrund.

• Halten Sie ausreichend Sicherheits-
abstand zu brennbaren Materialien. 
Beachten Sie dabei die Windrichtung 
wegen möglichem Funkenflug und Rauch-
entwicklung.

• Verwenden Sie zum Anzünden nur unge-
fährliche und sicherheitsgeprüfte Grillan-
zünder. Niemals Benzin, Spiritus oder 
andere leicht brennbare Flüssigkeiten ver-
wenden oder in die Glut schütten. 

• Lassen Sie den Grill nie unbeaufsichtigt.

• Stellen Sie Löschmittel bereit (z. B. Feuer-
löscher oder Eimer mit Wasser).

• Achten Sie besonders auf Kinder.
• Leisten Sie bei Brandverletzungen sofort 

Erste Hilfe. 
• Entsorgen Sie Restglut und Asche erst 

dann, wenn diese vollständig erkaltet ist.

Weitere Informationen zu diesem Thema 
finden Sie auf unserer Internetseite unter 
Ratgeber > Sicheres Grillen. 

+++Terminticker+++Terminticker+++

11.04.2013 19:00 Uhr Dienst
18.04.2013 18:00 Uhr Wankendorf 

(nur PA-Träger)
25.04.2013 19:00 Uhr Dienst 

Weitere Informationen
Auf unserer Internetseite 
www.ff-schoenkirchen.de 
gibt es weitere Informationen 
zu unserer Arbeit und nütz-
liche Tipps, um sicher durch 
den Alltag zu kommen

Jugendfeuerwehr Schönkirchen 
„goes to“ HDW Werft Kiel

Am 16.02.2013 stand ein besonderer Termin 
auf dem Dienstplan der Jugendfeuerwehr 
Schönkirchen. Besichtigung der HDW Werft in 
Kiel -  Gaarden. Nach dem Treffen um 10.00 
Uhr ging es los. 10 Minuten Fahrt und schon 
waren wir auf dem Werftgelände. Ein Mit-
arbeiter der Werkfeuerwehr nahm uns in Em-
pfang und begrüßte uns. Nach kurzer Vor-
stellung ging es mit einer Kleinlöschgeräte 
Ausbildung los. Jeder von den Kids durfte 
Feuerlöscher verschiedener Arten ausprobie-
ren und das Verhalten bei richtigem Feuer 
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üben. Als alle Löscher leer waren, wurde uns 
eine mobile Impulslöschpistole vorgeführt. 
Diese eignet sich besonders für enge Räume in 
der Schiffsbrandbekämpfung. 

Nach dem Feuerwehrtechnischen Teil ging es 
zu einem Rundgang auf die Werft. In ver-
schiedenen Hallen wurde der Schiffsbau in 

einzelnen Schritten erklärt. Ende des Rund-
gangs war der große Kran, wo wir zusammen 
hoch hinaus durften.

Herzlichen Dank an dieser Stelle an die Mit-
arbeiter der Werkfeuerwehr, die ihre Dienst-
zeit für uns geopfert und uns die Werft gezeigt 
haben.

Wir brauchen DICH zur Unterstützung!

Völkerballturnier der 
Jugendfeuerwehren in Schönkirchen

Der erste Samstag im März ist immer für die 
Jugendfeuerwehren des Kreises Plön in 
Schönkirchen reserviert. Völkerballturnier 
stand auf den Dienstplänen. Nach kurzer 
Begrüßung durch den Kreis Jugendfeuer-
wehrwart Manfred Mölich ging es auch schon 
los. 16 Mannschaften spielten um den „großen 
Wanderpokal“. Doch nur eine konnte ge-
winnen.
Die Schönkirchener Jugendfeuerwehr konnte 
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in diesem Jahr leider kein Pokal ergattern, 
durfte sich aber über den 5. Platz freuen. 
Sieger des Turniers war die Jugendfeuerwehr 
des Amtes Lütjenburg Land-Ost. Herzlichen 
Glückwunsch an dieser Stelle und ein großes 
Dankeschön an alle Helfer, die in diesem Jahr 
das Turnier unterstützt haben.

Eure Jugendfeuerwehr Schönkirchen

Öffnungszeiten:
Werktags 8 - 13 und 14 - 16.30

samstags 8 - 12 und 

nach Vereinbarung
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Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • E-Mail: e-jeckstein@t-online.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Es ist besser,
etwas gehabt
und wieder
verloren zu
haben,
als es nie gehabt
zu haben.

Walisisches
Sprichwort
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Seit Ende Oktober 2012 haben zwei Trainer-
innen vom Hospiz- und Hospizförderverein 
Gabriel, der Mitgesellschafter im neuen sta-
tionären Hospiz Kieler Förde im Verbund mit 
den ambulanten Hospiz-vereinen des Kreises 
Plön ist, insgesamt 9 Teilnehmer (1 Mann und 
8 Frauen) aus verschiedensten Berufen zu 
ehrenamtlichen Hospizhelfern ausgebildet. 
Das Seminar bereitete in Anlehnung an das 
Celler Modell „Verlass mich nicht, wenn ich 
schwach werde“ gründlich auf die Hospiz-
arbeit vor. Es umfasste drei Module (Grund-
kurs, Praktikum, Vertiefungskurs) mit insge-
samt rd. 100 Stunden und wurde konzentriert 
an zwei Wochenenden und ansonsten jeweils 
montagabends im Haus Mönkeberg durchge-
führt. Zum Abschluss erhielten alle  Teilneh-
mer am Sonnabend, den  16. März 2013 ein 
Zertifikat.
Um Schwerkranken und deren Angehörigen 
auch in Extremsituationen beistehen zu 
können, wurde im Kurs erst einmal zu den 
eigenen Wurzeln zurückgekehrt. Wo liegen 
meine Ängste? Wie kann ich ihnen begegnen? 
Was möchte ich für die Arbeit mit Sterbenden 
lernen? Was habe ich zu geben? In Rollen-
spielen und Gesprächsrunden haben sich die 
Teilnehmer diesen Fragen zunächst spiele-
risch und später ganz konkret genähert. Im 
Praktikum ging es dann darum, zu einem 
alten Menschen z.B. im Pflegeheim eine ver-
lässliche Beziehung aufzunehmen und zu ge-
stalten. Im Vertiefungskurs hat dann der 
Besuch des stationären Hospizes und das Ge-
spräch mit der Hospizleitung alle sehr nach-
haltig beeindruckt. Da Vertraulichkeit und 
Verschwiegenheit – während des ganzen Kur-
ses, ebenso wie später beim Einsatz als Hos-
pizhelfer – unabdingbare Vorsausetzung wa-
ren, entwickelten sich unter den 11 Menschen, 
die sich z.T. vorher noch nie begegnet waren, 
sehr offene Dialoge. Auch Tränen hatten im 
Seminar ihren Platz, aber es wurde auch sehr 
viel gelacht! 
Nach Abschluss des Lehrganges wird eine Ab-
solventin ehrenamtlich im stationären Hospiz 

Kieler Förde in Kiel-Moorsee tätig sein. Die an-
deren Teilnehmer werden u.a. in Anbindung 
an die ambulante Hospizbewegung Heiken-
dorf  „ Bis dann …“ sowohl in Mönkeberg als 
auch in Schönkirchen ehrenamtlich ältere 
und schwerkranke Menschen besuchen und 
liebevoll begleiten, damit diese würdevoll bis 
zuletzt leben können. Bei der ambulanten 
Hospizhilfe gehen die ehrenamtlichen Hospiz-
helfer zu den Patienten nach Hause oder ins 
Pflegeheim, wenn sich deren Angehörige oder 
sie selbst an den Hospizverein gewandt und 
um Unterstützung gebeten haben. Hospiz-
helfer schenken dem Schwerkranken Zeit, 
sprechen mit ihm, lesen etwas vor oder sitzen 
einfach nur schweigend an seinem Bett. Durch 
ihre Anwesenheit entlasten Hospizhelfer pfle-
gende Angehörigen, die dann auch einmal das 
Haus verlassen können. Pflegerische Tätig-
keiten gehören ausdrücklich nicht dazu.
Bis die Teilnehmer am ersten Sterbebett sit-
zen werden, wird sicher noch geraume Zeit 
vergehen. Aber das Gefühl, mit diesem Kurs 
die richtige Entscheidung für ihr eigenes 
Leben getroffen und das notwenige Rüstzeug 
für die Hospizhelfertätigkeit erhalten zu 
haben, das ist schon jetzt bei allen da. 
Die beiden Seminarleiterinnen (Frau Therese 
Wettwer und Frau Agnes Baxmann) haben sich 
immer wieder über die sehr aktive und leben-
dige Gruppe gefreut. Die Seminararbeit und die 
Teilnehmer haben auch ihr Leben bereichert.
Der nächste Hospizhelferkurs des Hospiz- 
und Hospizfördervereins Gabriel wird ab 
Herbst 2013 im Hospiz Kieler Förde für die 
dortigen ehrenamtlichen Mitarbeiter durchge-
führt werden.

Pressenotiz  
zum Abschluss des 
Hospizhelferkurs 2012/2013
am  16. März 2013 

Hospiz- und 
Hospizförderverein Gabriel e.V.

v.l.n.r.: Agnes Baxmann, Elfi Maaßen, 
Iris Jeckstein, Therese Wettwer, 
Sabine Linder, Claudia Wolff, 
Ute Redlin, Heinz Sause, Gisa Röver, 
Annette Thomsen, Maren Michalke 
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Jagdgenossenschaft
Flüggendorf - Schönhorst -
Landgraben - Schönkirchen
A. Bohm-Ladehof,
Hof Schönhorst 7, 24232 Schönkirchen

Nichtöffentliche Jagdgenossenschaftsver-
sammlung am 10.04.2013 um 19.00 Uhr
in Arps Gasthof, Flüggendorf

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Verlesen des Protokolls der letzten 

Versammlung

4. Kassenbericht

5. Kassenprüfungsbericht

6. Entlastung des Vorstandes

7.

8.

9.

10. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen bittet der Vor-
stand.
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht.

Der Jagdvorsteher

Satzungsbeschluß

Wahl eines Kassenprüfers

Jagdangelegenheiten

 Schönhorster  Plattsnackers 

Krusen Kraam bei den 
Schönhorster Plattsnackers

Die Schönhorster Plattsnackers laden sie ein 
zur 30ten Saison in das Schmidt-Haus in 
Schönkirchen mit dem Stück:
Krusen Kraam  von Helmut Loewenstein. 

Ab sofort können sie Karten beim „Reiseteam“ 
in Schönkirchen, Dorfstr. 4 erhalten. 
Tel. 04348- 9295. 

Zur Auswahl stehen folgende Termine: 

26.04.2013 20.00 Uhr

27.04.2013 20.00 Uhr

28.04.2013 20.00 Uhr

29.04.2013 20.00 Uhr

30.04.2013 19.00 Uhr

02.05.2013 20.00 Uhr

03.05.2013 18.00 Uhr

Der Eintrittspreis beträgt 7 Euro. 

Viel Vergnügen bei Krusen Kraam wünschen 
ihnen die Schönhorster Plattsnackers.
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Liebe Landfrauen, 

unsere nächste Versammlung findet am 10. 
April 2013 um 15.00 Uhr in Arp´s Gasthof in 
Flüggendorf statt. Hierzu möchten wir Sie 
herzlich einladen. 
Als Referentin haben wir Frau Dr. Sophia 
Schrödter – wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an der Christian-Albrechts- Universität – ein-
geladen. Auch wenn der Winter nicht gehen 

will, der Frühling wird auf jeden Fall kommen. 
Das Thema unserer Referentin lautet: „Früh-
lingserwachen“. Die Welt der Frühlingspflan-
zen wird uns von der Referentin – auch mit 
Lichtbildern - näher gebracht. Sie wird uns 
mit der Vielfalt der früh im Garten und in der 
Natur blühenden Gewächse, z.B. der Oster-
glocke, der Küchenschelle und der Trompe-
tenlilie ,vertraut machen.

Wer sich den o.a. Vortrag anhören möchte, 
melde sich bitte am 3. April 2013 bei Frau 
Christa Heller, Tel. 0431/28321, an.

Gäste sind herzlich willkommen. 

Die Übungsabende des Tanzkreises finden am 
9. und 23. April 2013 im Gemeindezentrum 
Oppendorf, Fliedergarten , statt. 

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)



42

Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Der Kreisgeschäftsführer Herr Ferdinand 
Prost wird am Montag, den 08. April 2013 in 
der Gemeindeverwaltung  Schönkirchen in 
der Zeit von 11 – 12 Uhr Beratungen vorneh-
men und den vor angemeldeten Mitglieder zur 
Verfügung stehen. Anmeldungen nimmt die 1. 
Vorsitzende gerne entgegen.  

Das nächste Frühstück im Pastor – Sievers –  
Haus, Blomeweg 2 findet am Freitag, den 12. 
April 2013 von 9 – 11 Uhr statt. Das Gedeck 
kostet für Mitglieder 2,50 € und für Gäste 3,00 
€. Wer sich noch nicht angemeldet hat, weil er 

davor nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte 
mit Frau Elisabeth Reimann in Verbindung.   

Die erste Halbtagsfahrt des Jahres 2013 führt 
uns am Sonntag, den 21.April 2013 nach Get-
torf in den Tierpark und weiter zum Kaffee-
trinken nach Rendsburg in die Brückenter-
rassen. Die Fahrt wird von der Fa. Ruser 
durchgeführt. Anmeldungen werden ab sofort 
entgegen genommen. Weitere Informationen 
zu dieser Fahrt erhalten Sie bei Frau Reimann. 

Die diesjährige Urlaubsreise an den Mellensee 
südlich von Berlin ist vom 12.-17.05.13  ge-
plant. Die Reiseteilnehmer lernen bei den  im 
Reisepreis enthaltenen Ausflugsfahrten die 
Region Berlin, Potsdam und den Spreewald 
kennen. Bitte setzen Sie sich mit Frau 
Elisabeth Reimann in Verbindung, wenn Sie 
mitfahren möchten.  
 
Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes 
Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats April 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht für das kommende Lebensjahr 

gute Gesundheit! 

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Fit in den Frühling -

Neuer Anfängerkreis dienstags

- Einstieg problemlos möglich!!! -

Lassen Sie sich von Musik verwöhnen und 
geben Sie dem Tanz auch dann eine Chance, 
wenn Sie nie gut darin waren. Es ist nie zu 
spät, damit anzufangen. Mit folgenden "Ne-
benwirkungen" müssen Sie rechnen:

- verbesserte Ausdauer
- verbesserte Koordination
- verbesserte Konzentration
- verbesserte Balance
- verbessertes Lebensgefühl!!!

dienstags, 20:30 bis 22:00 Uhr
Tanzsporthalle Schönkirchen, 
Augustental 29
18,00 € pro Person und Monat – Besuch 
aller Tanzkreise incl.!

Probetraining kostenlos!
 

Anfängertanzkreis mit Vorkenntnissen:

Wann? Montag, 19:00 bis 20:30 Uhr,
Wo? Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen,
Wer? Für alle, die geringe Vorkenntnisse 

mitbringen, 
Beitrag: 18,00 €/Pers. pro Monat, 

Teilnahme an allen Tanzkreisen!!! 

Probetraining kostenlos!

Weitere Tanzkreise:

Für Anfänger mit Grundkenntnissen und 
Fortgeschrittene:
Wann: Donnerstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Erweiterte Grundkenntnisse:
Wann: Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr

Für Fortgeschrittene:
Wann: Montag, ab 19:30 bis 21:30 Uhr,

Dienstag, 19:00 bis 20:30 Uhr und
Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr

Für alle Tanzkreise gilt:
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 18,00 € pro Person und Monat; 
Besuch aller Tanzkreise!

LINEDANCE:
Wann: Donnerstags, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 15,00 €/Monat

Zumba:
Wann? Sonntags von 13:30 Uhr bis 

14:30 Uhr mit Kirstin und
freitags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
mit Ette
für 15,00 €/Monat

Swing-Tanzen – Lindy-Hop

Lindy-Hop Schnupperworkshop – 
KOSTENLOS !

Sonntag, 14.4.2013 - 16:00 bis 19:00 Uhr
beim TSC Rot-Gold Schönkirchen
Augustental 29 in Schönkirchen

und

Sonntag, 21.4.2013 – 16:00 bis 19:00 Uhr
bei Tanzen-in-Kiel im PTSK
Suchskrug 1 in Kiel

Neuer Lindy-Hop Anfängerkurs auf dem 
West- und Ostufer !

Sonntags, 18:00 bis 19:00 Uhr
wöchentlich abwechselnd beim TSC Rot-Gold 
Schönkirchen und bei Tanzen-in-Kiel.

Lindy-Hop für Fortgeschrittene auf dem 
West- und Ostufer !

Sonntags, 18:00 bis 19:00 Uhr
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wöchentlich abwechselnd beim TSC Rot-Gold 
Schönkirchen und bei Tanzen-in-Kiel.

Weitere Infos:
www.tanzen-in-schoenkirchen.de
www.tanzen-in-kiel.de

Sanfte Fitness für jedermann:
In diesem Workshop erlernen Sie mit ein-
fachen gymnastischen Übungen, Ihren Körper 
fit zu halten. Die Gruppe ist im Aufbau und 
wird demnächst noch besser ausgestattet wer-
den. Wir haben noch viel Platz und freuen 
uns über Neuzugänge! Besonders geeignet 
für SeniorInnen und Menschen, für die 
andere Fitnessangebote einfach überfor-
dernd wären!  

Montags: 09:30 bis 11:00 Uhr
Beitrag: zurzeit 40,00 €/10 x (je 1,5 Std.)

Fragen? Melden Sie sich bei unserer Brei-
tensportwartin Doris Bajorat unter Tel.: 
04348/91 92 979 oder dbajorat@tanzen-in-
schoenkirchen.de oder besuchen Sie uns 
auf unserer Homepage

Fundierte tänzerische Ausbildung für 
Kinder in allen Altersgruppen:

Der TSC Rot-Gold Schönkirchen bietet Kin-
dern und Jugendlichen eine fundierte tän-
zerische Ausbildung zur Förderung von 
Beweglichkeit, Konzentration, körperlicher 
Fitness und Koordination. „Ganz nebenbei“ 
verbessern die Kinder und Jugendlichen ihre 
Sozialkompetenz und Teamfähigkeit. 

• Es dürfen alle Gruppen kostenlos ange-
schaut und ausprobiert werden! 

· Es wird nur ein Mitgliedsbeitrag gezahlt!

Die genauen Uhrzeiten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder melden Sie sich gern 
bei unserem Trainer Holger Bernien für nä-
here Informationen.

Ferienregelung:
Auch in den Ferien kann getanzt werden! Im 
Rahmen eines Freitrainings werden alle 
Tänze nach dem Aufwärmen einmal durch-
getanzt und dann Aufgaben gestellt zum 
freien Üben ohne Trainer.

Email: 
hbernien@tanzen-in-schoenkirchen.de

Telefon: 04303-928012

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Tanzen – schon ab dem 2. Geburtstag!!!

vIhr Kind ist in der Krippe oder gerade im 
Kindergarten angekommen?

vSie möchten Ihr Kind bei seinen Akti-
vitäten am Nachmittag begleiten?

vIhr Kind hat Freude an der Bewegung zur 
Musik?

vSie möchten Ihre kostbare Zeit mit Ihrem 
Kind verbringen?

Von 2,5 bis 4 Jahren bieten wir eine Kinder-
tanz-Gruppe an, bei der Eltern mit ihren Kin-
dern zusammen die Welt des Tanzens spiele-
risch entdecken können. Erkunden Sie 
zusammen mit Ihren Kindern Tanzlieder, 
Tänze und Tanzgeschichten und erleben Sie, 
wie Ihr Kind dabei immer selbstsicherer wird 
und sich entwickelt.
Tanzen ist eine Bewegungsform, die beson-
ders Kindern viel Freude bereitet. Die Musik 
selbst inspiriert die Kinder zur Bewegung. Mit 
Hilfe der Bewegung im Raum orientieren die 
Kinder sich und lernen Ihren eigenen Körper 
kennen. Durch das Tanzen mit den Eltern ver-
tiefen die Kinder Ihre Bindung zu den Eltern 
und Ihre Beziehung zu Musik und Tanz.

Die Dipl.-Pädagogin und Turniertänzerin 
Sylvia Bernien legt dabei besonderen Wert auf 
die Reifung des Körperbewusstseins, der Ko-
ordination der Bewegungen, das soziale Mit-
einander in der Gruppe und die Freude am 
Tanzen.

Die Kinder können von ihren Eltern, Großel-
tern, großen Geschwistern oder anderen Ver-
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trauenspersonen begleitet werden und, wenn 
sie sich in der Gruppe eingefunden haben, 
auch eigenständig mitmachen.

Wir treffen uns:
 
Donnerstags in der Aula der 
Schule Schönkirchen:

15:00 bis 16:00 Uhr:
für die 2,5 – 4 jährigen Kinder
16:00 bis 17:00 Uhr:
für die  5 – 7 jährigen Kinder

Beitrag: 9,50 € (auch bei Teilnahme an 
mehreren Gruppen)

Ballett:
Die Inhalte der Gruppen umfassen:

• Tänzerische und musikalische 
Früherziehung

• Erste Grundkenntnisse des Klassischen 
Balletts

Wir treffen uns:
Dienstags: 15:00 bis 15:45 Uhr3 - 4 Jahre

15:45 bis 16:30 Uhr5 – 7 Jahre
16:30 bis 17:30 Uhrab 7 Jahre

Wo? Tanzsporthalle Augustental, 
Schönkirchen

Bericht vom Turniersport:

Rangliste Senioren I S Standard am 
25.02.2013 in Düsseldorf:
Holger und Sylvia Bernien waren in Düssel-
dorf unterwegs, um bei der Rangliste der Se-
nioren I S Standard mitzutanzen. In einem 
starken 58er Starterfeld konnten sie sich ei-
nen tollen 39. Platz sichern.

Landesmeisterschaft Sen I S Latein am 
16.02.2013 in Norderstedt:
Am 16. Februar fand bei der TSG Creativ 
Hamburg die Gemeinsamen Landesmeister-
schaften der Nordländer für die Senioren D 
bis S Latein statt. Dank des Siegerpaares aus 
der A-Klasse durften Sylvia und Holger Ber-
nien in dem gut gefüllten Saal eine Vorrunde 
und ein Finale mit 6 Paaren tanzen. Deutlich 
konnten sie sich im Gesamtfeld den 4. Platz 
ertanzen und errungen im Landesvergleich 
den Titel als Landesmeister und dieses zum 
ersten Mal in ihrer Tanzsportkarriere. 

Ganz oben auf dem Treppchen: Sylvia und 
Holger Bernien

Tanz-Turnier im Club Céronne am
10.02.2013 in Hamburg:
Unser Senioren III B Paar Ilona und Andreas 
Wahl ertanzten sich in dieser Turnierreihe im 
Finale einen guten 6. Platz.

Weltmeisterschaft Sen I Kombination am
02.02.2013 in Antwerpen:
Am 2. Februar fand die Weltmeisterschaft der 
Senioren über 10 Tänze in Antwerpen statt. 
Sylvia und Holger Bernien waren für uns am 
Start; leider war auch schon nach einer Runde 
Schluss. Am Ende war es der 30. Platz von 42 
Paaren. Mit nur 3 Kreuzen mehr wäre der 
Sprung in die nächste Runde erfolgt. 

Landesmeisterschaft Junioren I Latein am
02.02.2013 in Hamburg:
Am 2. Februar fanden die gemeinsamen Lan-
desmeisterschaften der Kinder, Junioren und 
Jugendpaare der Nordländer in den latein-
amerikanischen Tänzen in Hamburg statt. 
Lennart und Karina waren am Start und 
mussten sich gegen 15 andere Paare behaup-
ten. Leider verpasste unser Spitzenpaar nur 
denkbar knapp die Qualifikation für die 
nächste Runde. Im Landesvergleich belegten 
Lennart und Karina den dritten Platz und 
holten somit die erste Medaille für unseren 
Verein.
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Bericht vom Breitensport:

Breitensport Trophäe am 24.02.2013 in
Altenholz:
Am 24.02.2013 gingen Anja Nehls und Stefan 
Tietze als einziges Schönkirchener Paar in 
Altenholz an den Start zum Auftakt der dies-
jährigen Breitensport Trophäe, ausgerichtet 
vom Tanzsportverband Schleswig-Holstein. 
Sie behaupteten sich – ohne die Möglichkeit 
zum Eintanzen zu haben – in einem starken 
Feld und landeten in der Klasse Latein über 40 
Jahre auf dem 5. Platz. Im Standard ver-
passten sie nur ganz knapp (mit ½ Punkt!) das 
A-Finale. Am Ende war es dann ein 11. Platz. 

Wir gratulieren allen Tänzern ganz herzlich 
und freuen uns auf ein spannendes Jahr mit 
euch!

Unser Sponsor für den Leistungssport: 

  
 
Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen

Tennisclub
Schönkirchen
e.V.

Das Ende der Tennis-Wintersaison ist in Sicht 

und wir freuen uns schon alle auf die Tennis-

freiluftsaison. 

Am 27. April findet die offizielle Saison-

eröffnung auf der Außenanlage mit einem 

Schleifchenturnier statt. Auch Gäste sind 

herzlich willkommen.

Ferner nimmt der Tennisclub Schönkirchen 

an der deutschlandweiten Aktion „Deut-

schland spielt Tennis“ teil, die ebenfalls an 

diesem Tag durchgeführt wird.

Es warten einige Überraschungen auf alle 

Teilnehmer, also auch Nichtmitglieder und 

Gäste. Für Verpflegung ist gesorgt. Kommen 

Sie vorbei. Mitmachen lohnt sich also!

Für weitere Einzelheiten steht Ihnen unser 

Sportwart Andreas Kuntscher, 

Tel: 0431 – 27157 

Mobil: 0151 – 581313 

a.kuntscher@gmx.de gern zur Verfügung. 

Selbstverständlich nimmt er auch gern Ihre 

Anmeldung entgegen.

Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19
 

Fax: 0431 580809-22
 

Email: 
steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:



Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Angst vor lästigem Baustaub?
Wir sind Ihr Fachbetrieb für staubarme Badmodernisierung!

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen 0 43 48 / 91 22 35

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.

3a k ä ze di r.P r pl t rekt vor der Tü 4

N T IEN SO D T
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Kirchenbüro Schönkirchen
Britta Hüttmann
Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2 327

FAX: 7443
E-mail: info@ev-ksk.de
Internet-Adresse: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Montag, Dienstag, Freitag: 9-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
(Stellvertretende Vorsitzende des
Kirchengemeinderats)
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 1382
(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)    
pastor.suhr@ev-ksk.de

Küsterin in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 1257
Frau Hiesener
gunda-hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 7270
kiga.schoenkirchen@ev-ksk.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
kiga.moenkeberg@ev-ksk.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen                                    Mönkeberg

01.04.13 11.00 Familiengottesdienst siehe Schönkirchen
Ostermontag mit Kinderchor 

Osterfrühstücksbüfett und
Ostereiersuchen
Pastor Suhr

07.04.13   9.30 Gottesdienst 11.00 Gottesdienst
mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastor Anderson Pastor Anderson

14.04.13 11.00 Konfirmation 15.00 für Demenzkranke
mit Kantorei und Angehörige
Pastorin Schlott Pastor Suhr

Frau Margit Bornhöft 
und Team

20.04.13 14.00 Konfirmation
mit Kantorei
Pastor Suhr

21.04.13 10.00 Konfirmation 11.00 Pastor Beese
mit Posaunenchor
Pastor Suhr
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Schönkirchen                                     Mönkeberg

27.04.13 11.00 Konfirmation
mit Posaunenchor
Pastor Anderson

28.04.13 11.00 Konfirmation siehe Schönkirchen
mit Jugendchor
Pastor Anderson

05.05.13   9.30 Gottesdienst 11.00 Gottesdienst
mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastor Anderson Pastor Anderson

Konfirmationen

Sonntag, 14.04.2013

Nathalie Maria Boller
Jacqueline Bornhöft
Pedro Mariano Chavez Kugler
Felix Dorian Dreesen
Fynn Niklas Fehrmann
Niclas Genz
Sarah Birgit Hamann
Jean Paul Heinrich
Michelle Klafki
Pascal Kloth
Lena Marie Mehring
Philipp Maximilian Meisinger
Laura Michelle Musiolik
Jette Petzold
Felix Jonathan Scholz
Timo Volk

Sonnabend, 20.04.2013

Hannah Back
Jennifer Donzelmann
Vanesse Donzelmann
Sebastian Klein
Larissa Noreen Klix
Kathi Krückenberg
Kyra Christin Kerstin Kühl
Mats Jannes Lange
Jule Mitzka
Lara Stella Möller
Lea Celine Seibold
Nico Siemsen
Juliane Steckel
Marvin Trabandt
Lisa Wachsmann

Sonntag, 21.04.2013

Paul Keno Cordes
Katharina Dühring
Hannah Helbing
Moritz Hoffmann
Maximilian Knopf
Denise Jessica Miebach
Yanneck Malte Ohl
Mats Ottlilie
Julia Reble
Leonard Rieckhoff
Lukas Setter
Patrick Anuraj Silva
Fabian Helmut Schmitz
Maja Carolin Tiemann
Jakob Winfried Wadehn
Elias Windus

Seniorenandachten

Steinbergskamp  05.04.2013   9.30 Uhr
                                Pastor Anderson

Haus Mönkeberg 05.04.2013 10.30 Uhr 
Pastor Anderson

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am 10.04.13 um 19.30 Uhr im Pastor-
Sievers-Haus statt. Die Tagesordnung kann 
eine Woche vorher im Kirchenbüro eingesehen 
werden.
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Ihre Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg 
bedankt sich herzlich! Die Kleider- und 
Schuhsammlung im Januar 2013 in Ihrer 
Gemeinde erbrachte insgesamt 2.800 kg. 

Die Kirchenmäuse haben neue 
Gruppennamen
Die Spatzen, Schwalben und Meisen sind aus 
dem Kindergarten ausgeflogen. Zurück-
gekehrt sind die Wald-, Wühl- und Farbmäuse.
Endlich haben wir es geschafft, gemeinsam 
mit den Kindern, neue Namen für unsere drei 
Gruppen zu finden. Schon lange war die Über-
legung in unseren Köpfen, entweder den gan-
zen Kindergarten oder die Gruppen umzu-
benennen, damit alles zusammenpasst. 
Die großen Kirchenmäuse stimmten ab, dass 
unser Kindergarten weiterhin „Die Kirchen-
mäuse“ heißen soll. 
Die kleinen Kirchenmäuse machten sich an 
die Arbeit, näheres über Mäuse und ihre 
Unterschiede zu erfahren, um dann über die 
Gruppennamen abzustimmen. 
Unsere Krippengruppe, die ehemaligen 
Schwalben sind jetzt die Waldmäuse. Tref-
fender könnte der Name nicht gewählt sein, 
denn diese Gruppe ist sehr häufig im Wald und 
auf dem Feld anzutreffen.
Die ehemaligen Meisen sind inzwischen die 
Farbmäuse geworden und die Spatzen  der 
Spatzengruppe haben sich jetzt in Wühlmäuse 
verwandelt. 
Am Donnerstag, den 07.03.2013 gab es aus 
Anlass der Umbenennung ein kleines Mäuse-
fest im Kindergarten mit einem leckeren 

Mäusefrühstück und Spielen rund um die 
Maus. 
Unser Besuch im Zoologischen Museum in 
Kiel mit einem Kennenlernen von  verschiede-
nen echten Mäusen rundete unser Projekt ab.

FREUD UND LEID 
IN UNSERER GEMEINDE

Getauft wurden: 
Nele Mia Weiß aus Dobersdorf; Tom Fritz und 
Paul Keno Cordes aus Schönkirchen; Marius-
Nico Jöhnk, Nola Müller und Niklas Stransky 
aus Mönkeberg; Hannah Helbing und Maja 
Küter aus Kiel.

Getraut wurden:

Es sind gestorben und wurden kirchlich 
bestattet: 
Klaus Schunke 70 J.; Adelheid Tessmann, 
geb. Klüver 71 J.; Maria Wolf, geb. Deistner 86 
J.; Doris Stapelfeldt, geb. Lackaw 80 J.; 
Waltraud Preuß, geb. Blanck 87 J.; Ingeborg 
Wiese, geb. Voigt 71 J.; Robert Sell 97 J. aus 
Schönkirchen; Frieda Howaldt 91 J. und 
Annemarie Alwine Peter, geb. Schippmann aus 
Heikendorf; Irmgard Berenthin, geb. Petersen 
74 J. aus Kiel.

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

Mi, 17.04.13 15.00 Uhr
Tökendorfer Seniorenclub
Feuerwehrgerätehaus in Tökendorf
Achtung: Veränderter Termin J

Do, 25.04.13 16.00 Uhr
Pastorenschnack
Mit Leib und Seele gemeinsam in den Abend
Pastor-Sievers-Haus

Dafür bitten wir um Anmeldung, falls Sie noch 
nicht dabei gewesen sein sollten und um Ab-
meldung, sollten Sie zum „Stamm“ gehören.
Melden Sie sich doch dann bitte bei Frau 
Elisabeth Reimann Tel. 214.

Wir freuen uns auf Sie!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr
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Der Mai wird kommen, und wir 
fahren aus!

Unsere Seniorenausfahrt im Wonnemonat 
wird uns dieses Mal gen Süden führen, in 
mildere Gefilde, und die fangen gleich hinter 
Hamburg an. Vielleicht holt uns die Sonne ja 
auch ab?!
Im Fährhaus Tespe machen wir Rast zum 
Mittagmahl bei Spargel und Schnitzel und 
Salzkartoffeln oder Zanderfilet mit Salat und 
Salzkartoffeln. Kaffee und Kuchen gibt es am 
Nachmittag, und der Besuch in einer schönen 
alten Kirche soll nicht fehlen.
So machen wir uns auf den Weg, dieses Mal an 
einem Donnerstag, den 23.05.13, um 10.30 
Uhr ab Dorfteichapotheke Schönkirchen und 
10 Minuten davor ab Tökendorf.

Wer mitkommen möchte, melde sich doch 
bitte bei Frau Inge Köpke: 04348 / 614.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Pastor Jörg M. Suhr 

Musik und Bewegung        
Die Kirchengemeinde Schönkirchen bietet im 
Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, folgende 
regelmäßige Veranstaltung für Senioren an: 

-- jeweils Dienstag, 10 – 11.15 Uhr
   09.04.13     Seniorentanz

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Oppendorf/Anschütz

Gruppe für Menschen mit Behinderung:
Sa 13.04.13 15.30 Uhr
GZ Anschütz/Oppendorf
Auskünfte erteilt Ehepaar Freudenthal, 
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Seniorenclub
Wir treffen uns am Mittwoch, den 10.04.13, 
von 15.00 – 17.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Anschütz/Oppendorf.
Herzlich willkommen!

Musik und Bewegung        
Haben Sie Freude an Musik und Bewegung?
Dann möchten wir, die Kirchengemeinde 
Schönkirchen, Sie herzlich zu unserer Veran-

staltung ‚Tanzen im Sitzen', die in den Räumen 
des Evangelischen Gemeindezentrums 
Fliedergarten 1, einladen.

Mi, 17.04..13 um 14.30 Uhr    
Tanzen im Sitzen (Fliedergarten)

Mi,  24.04.13 um 14.30 Uhr    
Tanzen im Sitzen (Fliedergarten)

Ausreichende Bewegung ist eine wichtige Vor-
aussetzung für ein aktives Alter. Das Tanzen 
im Sitzen' ist eine eigenständige (Senioren-) 
Tanzform, die die Erhaltung und Verbesse-
rung körperlicher Leistungsfähigkeit fördert, 
das Gedächtnis trainiert, Koordination, Re-
aktion und Ausdauer fördert und in erster Li-
nie sehr viel Spaß macht!
Im Vordergrund steht die Freude an der Be-
wegung nach Musik.
Treffen ist an jedem 3. und 4. Mittwoch im 
Monat in unserem Gemeindezentrum, Flie-
dergarten 1.

Weitere tänzerische Angebote (Seniorentanz) 
finden außerdem im Pastor-Sievers-Haus, 
Blomeweg 2, statt.

Einladung zum Plattdeutschen 
Frauen-Frühstück 

im April

am Dienstag, den 16.04.2013, 10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeinde-
zentrum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kir-
chenbüro (Tel.: 04348-327) oder bei unserer 
Seniorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431-2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 3,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Auch in 2013 wird es wieder eine Senioren-
Freizeit im Kloster Nütschau unter meiner 
Leitung geben (25.06. – 28.06.13). Dazu 
möchte ich Interessierte aus Schönkirchen 
wieder herzlich einladen.
Informationen  und Anmeldung bei Frau 
Margit Bornhöft, Tel. 0431 - 2605478
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Gymnastikgruppe
Die Gymnastikgruppe für Frauen kommt 
jeden Mittwoch von 10.00 – 11.00 Uhr im Ge-
meindezentrum zusammen.  
Nähere Auskunft erteilt Frau Latki. 
Tel.: 0431/28385

Mutter/Vater-Kind-Gruppen

Wer hat Lust mit uns zu singen, zu spielen 
und zu basteln?
In kindgerechten Räumen mit schöner Aus-
stattung und geschützter Außenfläche treffen 
wir uns hier im Gemeindezentrum Anschütz – 
Oppendorf im Fliedergarten 1, der Ev. Luth. 
Kirchengemeinde Schönkirchen.
In kleinen Gruppen von max. 7 Kindern mit 
Mutter und/oder Vater haben die „Kleinen“ viel 
Freude an Fingerspielen, einfachen Liedern 
und Kreisspielen.
Die „Großen“ können den Umgang mit Klebe 
und Schere erlernen und üben.
Es wird gebastelt und natürlich auch gesun-
gen und gespielt.
Die Eltern haben Gelegenheit zum gegensei-
tigen Kennenlernen und zum Erfahrungsaus-
tausch!

Die Gruppen finden statt:

montags:  15:30 Uhr – 17.00 Uhr für 
Kinder ab 2 Jahren bis 
ca. 4 Jahren
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)

dienstags: 14.45 Uhr – 16.15 Uhr für 
Kinder von 24 – ca. 5 Jahren
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €). 
Der Tag kann sich auch mal 
ändern!

donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr für 
Kinder von ca. 8 – 24 Monaten
(monatl. Kostenbeitrag 4,00 €)

donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr für 
Kinder von 24 – ca. 36 Monaten
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)

 
Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg
Tel. 04344 - 2372
Mobil 0170 - 4417224

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“
Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Herbstferien bis zu den Osterferien im Ge-
meindezentrum Fliedergarten 1 in An-
schütz - Oppendorf, 24232 Schönkirchen. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg/Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen gibt es bei der 
Stammesleitung: 
Gerit Wadehn, 
TEL.: 0431/209 9 209 oder 
E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 19.00 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 18.00 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, 
Tel.: 1246

Kantorei der Kirchengemeinde 
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg
(19.30 Uhr Klassikchorprobe, 20.30 Uhr Pop-
chorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499,
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft: Marlis Stolzenburg
Cordula Methner     Tel. 919599

Blockflötenunterricht für Kinder 
und Jugendliche 
und musikalische Frühförderung
Die Kirchengemeinden Schönkirchen und 
Dietrichsdorf bieten eine Gruppe für musi-
kalische Frühförderung für Kinder ab 5 Jah-
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ren an. Die Kinder lernen zunächst spielerisch 
an orffschen Instrumenten Rhythmus, Taktge-
fühl und Notenwerte, um später einen einfa-
cheren Einstieg in das Blockflötenspiel zu 
finden.
Geübt wird dienstags von 14:45 – 15:15 Uhr 
(für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus Anschütz-Opp., Fliedergarten 1, 
nach den Sommerferien bis 31. Januar im Ge-
meindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivens-
ring 9, statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel. 0431/20 36 74 (Paul-
Gerhardt-Kirche) oder 0431/2007499 (privat)     

Kinderchor und Jugendchor in der 
Kirchengemeinde
Probenzeiten:
 immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2

Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind 
herzlich willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer Kin-
derchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae – 
email: mihyunbae@gmx.de

Konzert des Posaunenchores

Am Sonnabend, dem 09.03.2013 gab der Po-
saunenchor der Kirchengemeinde ein Konzert 
in der Marienkirche, das trotz des unerwartet 
einsetzenden Schneefalls erfreulicherweise 
sehr gut besucht war.
Unter der Leitung von Gerald Kühn wurde der 
Posaunenchor von der Gruppe der fortge-
schrittenen Jungbläser, vier Sängerinnen des 
Jugendchores und einer Band unterstützt, die 
ein vielfältiges Programm möglich machten. 
Über die „Eröffnung“ von Traugott Fünfgeld, 

den Stücken an der Orgel mit Eckhard Brox-
termann und dem Gesang der Sängerinnen 
gemeinsam mit der Gemeinde bis hin zu  
„Komm Herr, segne uns“ von Richard Roblee 
bot sich den Konzertbesuchern ein etwa ein-
einhalb- stündiges Programm, das das Herz 
erwärmte, bevor es wieder hinaus in Eis und 
Schnee ging.

Der Posaunenchor spielte im 
Sophienhof in Kiel

Bereits zum sechsten Mal spielte der Po-
saunenchor Anfang März im Sophienhof in 
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Kiel. Zum Kieler Umschlag boten die Mu-
sikerinnen und Musiker ein einstündiges Pro-
gramm aus ihrem umfangreichen Repertoire. 

Wir reisen wieder ohne Koffer, - reisen 
Sie mit?

Die Begegnungsstätte der Paul-Gerhardt-
Gemeinde und die Kirchengemeinde Schön-
kirchen laden ein:

1.) Ein Bus-Tagesausflug am Montag, dem 
03. Juni 2013 zum Besuch der interna-
tionalen Landesgartenschau in Hamburg. 

Diese Gartenschau steht unter dem Motto „In 
80 Gärten um die Welt“. Eingebettet in sieben 
verschiedene Erlebniswelten erzählen 80 
fantasievoll gestaltete Gärten von der Welt der 
Häfen,- der Bewegung,- der Kulturen,- der 
Religionen,- der Kontinente,- der Natur und 
von den Wasserwelten. 
Fahrtkosten incl. Eintritt und Führung 
48,00 €, Beköstigung auf eigene Rechnung.
Abfahrt: 9:00 Uhr vor der Kirche am 
Ivensring 9,  Rückkehr: ca. 20:00 Uhr. 

2.) Am  Montag, dem 8. Juli 2013 laden wir 
zu einem Tagesausflug mit Bus und Schiff in 
die Schlei-Region ein.

Nach einem Rundgang im Fischerdorf Holm 
und einer Führung im Schleswiger Dom fah-
ren wir entlang der Schlei nach Kappeln. Nach 
einer Mittagspause beginnt dann unsere ca. 
zweistündige Schifffahrt nach Maasholm.  
Von dort bringt uns der Bus an das Natur-
schutzgebiet Schleimünde direkt an den Ost-

seestrand. Der bietet uns Gelegenheit zu 
einem Strandspaziergang und auch zum 
Besuch der dortigen Ausstellung im Natur-
erlebniszentrum.
Fahrtkosten incl. Eintritt, Führung und Schiff-
fahrt 38,00 €, Beköstigung auf eigene 
Rechnung.
Abfahrt: 8:00 Uhr vor der Kirche am 
Ivensring 9, Rückkehr: ca. 19:30 Uhr.

3.) Für Mittwoch, den 10. Juli 2013 haben 
wir einen Ausflug nach Lüneburg geplant.

Wir nehmen dort an einer Stadtführung in 
einer Pferdekutsche teil. Nach einer Mittags-
pause ist der Besuch einer vollständig erhal-
tenen Klosteranlage, des Heideklosters Lüne, 
vorbereitet. 
Wir besichtigen dann das eindrucksvolle und 
weltgrößte Schiffshebewerk am Elbe-Seiten-
kanal in Scharnebeck bei Lüneburg. Wie in 
einem riesigen Fahrstuhl überwinden dort die 
Frachtschiffe in 100m langen Trögen einen 
Höhenunterschied von 38 m.
Fahrtkosten incl. Eintritt und Führung 
45,00 €, Beköstigung auf eigene Rechnung.
Abfahrt: 8:00 Uhr vor der Kirche am 
Ivensring 9, Rückkehr: ca. 20:30 Uhr.

4.) Ein Tag im Teufelsmoor in der Künst-
lerkolonie Worpswede 
am Mittwoch, dem 17. Juli 2013. 

Wir besuchen Worpswede und nehmen nach 
einer Mittagspause an einer ca. 1½ Std.- fach-
kundigen Führung durch den Ort teil, die auch 
den Besuch eines Museums einschließt. Im 
Anschluss ist Gelegenheit noch andere Mu-
seen/Galerien zu besuchen, oder alternativ 
auch an einer Torfkahnfahrt teilzunehmen.
Fahrtkosten incl. Führung 30,00 €, Be-
köstigung und Kahnfahrt auf eigene Rechnung
Abfahrt: 8:00 Uhr vor der Kirche am 
Ivensring 9, Rückkehr: ca. 20:30 Uhr.

5.) Ausflug nach Undeloh in das Zentrum der 
Lüneburger Heide 
am Dienstag, dem 23. Juli 2013 

In Undeloh nehmen wir an einer ca. ein-
stündigen Heide(blüten)fahrt in einer Pferde-
kutsche durch eine wunderschöne Heide-
landschaft teil. Nach einer Mittagspause 
fahren wir dann nach Schneverdingen, wo ein 
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Heidegarten mit über 150 verschiedenen 
Heidesorten zu sehen sein wird.
Fahrtkosten incl. Kutschfahrt 35,00 €, 
Beköstigung auf eigene Rechnung.
Abfahrt: 8:00 Uhr vor der Kirche am 
Ivensring 9, Rückkehr: ca. 20:00 Uhr.

Auskünfte erteilt und Anmeldungen nimmt 
entgegen:
Margit Bornhöft (Leiterin der Begegnungs-
stätte der Paul-Gerhardt-Gemeinde sowie 
Seniorenmitarbeiterin der Kirchengemeinde 
Schönkirchen, Tel.   0431  2605478)

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

April

01. Apr Frau Erika Heyer, 
Gretenrade 23
zum 93.Geburtstag

01. Apr Frau Magda Fischer, 
Landgraben 72
zum 83.Geburtstag

02. Apr Frau Ilse Landsberger, 
Köhlen 16
zum 80.Geburtstag

04. Apr den Eheleuten 
Gertrud und Paul Hardtke,
Steinbergskamp 6 zur 
Diamantenen Hochzeit

05. Apr den Eheleute 
Karin und Dieter Franke, 
Ringenrade 16 zur 
Goldenen Hochzeit

06. Apr Frau Sophie Pöhls, 
Ziegeleiweg 4
zum 92.Geburtstag

07. Apr Herrn Harald Kuse, 
Steinbergskamp 4
zum 83.Geburtstag

12. Apr Frau Ella Mallon, 
Steinbergskamp 4
zum 94.Geburtstag

15. Apr Herrn Heinz Habeck, 
Zum Sportplatz 5
zum 96.Geburtstag

18. Apr Herrn Wolfgang Berke, 
Steinbergskamp 4
zum 91.Geburtstag

19. Apr Frau Lisa Voß, 
Zum Sportplatz 1
zum 86.Geburtstag

19. Apr Herrn Werner Lorenz, 
Heikendorfer Weg 97
zum 80.Geburtstag

21. Apr Frau Frieda Liedtke, 
Ringenrade 17
zum 89.Geburtstag

26. Apr Frau Meta Glatthor, 
Steinbergskamp 4
zum 92.Geburtstag

30. Apr Frau Herta Bahr, 
Steinbergskamp 4
zum 87.Geburtstag

Mai

01. Mai Frau Irene Nitze, 
Steinbergskamp 4
zum 86.Geburtstag

02. Mai Frau Paulina Gärtner, 
Hannes-Pries-Str. 4
zum 87.Geburtstag
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April/Mai 2013

Notfallbereitschaft
Telefon   01805 119292

Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, gilt als 
zentrale Vermittlung die Telefon – Nr. 
(01805) 119292 der Arztruf-Zentrale.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbedroh-
liche Situation, sollte sofort der Rettungs-
dienst über die Notruf-Nr. 112 angefordert 
werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 
18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 
Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-
enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 9:00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen 9:00 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

01.04. Apotheke-am Andreas.-Hofer-Platz 10, 
Elmschenhagen

02.04. Philippus-Apotheke, Seebrooks-
wiese 4, Klausdorf/Schw.

03.04. Kur-Apotheke, Bahnhofstraße 16, 
Schönberg

04.04. Rasmus-Apotheke,  Quedensweg 1, 
Mönkeberg

05.04. Apotheke am Rathaus, Dorfstraße 17, 
Heikendorf 

06.04. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 
Dietrichsdorf

07.04. Gaardener Apotheke, Karlstal 33,  
Gaarden

08.04. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 
Ellerbek

09.04. Holsten- Apotheke,  Dorfstraße 19, 
Schönkirchen

10.04. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 
Klausdorf/Schw.

11.04. Xenon-Apotheke, Heikendorfer Weg 
47, Dietrichsdorf

12.04. Raben-Apotheke am Vinetaplatz, 
Vinetaplatz 2, Gaarden

13.04. Baltic - Apotheke, Am Seefischmarkt 
1, Wellingdorf

14.04. Russeer Apotheke, Rendsburger 
Landstr. /Rutkamp 1

15.04. Wellsee-Apotheke, Segeberger Land-
straße 81, Wellsee

16.04. Werft- Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 
Gaarden

17.04. Viktoria-Apotheke, Preetzer Straße 
18, Gaarden

18.04. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 
Dietrichsdorf

19.04. Schwentine-Apotheke, Schönberger 
Str. 11, Wellingdorf

20.04. Germania- Apotheke , Schönberger 
Str. 165, Ellerbek

21.04. Möwen-Apotheke, Dorfstraße 6, 
Heikendorf   

22.04. Kur-Apotheke, Oberdorf 1 a, 
Laboe 

23.04. Bebelplatz-Apotheke, Bebelplatz 11, 
Elmschenhagen 

24.04. DocMorris-Apotheke am Kieler Hbf, 
Sophienblatt 36

25.04. Ring-Apotheke, Elisabethstaße 49, 
Gaarden

26.04. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 
Schönkirchen

27.04. Herz-Apotheke im famila, Schönkir-
chener Str. 80, D-dorf 

28.04. Ostsee - Apotheke, Bahnhofstraße 20, 
Schönberg

29.04. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 
Laboe 

30.04. Lornsen-Apotheke, Holtenauer Str. 80, 
Kiel

01.05. Central-Apotheke, Preetzer Chaussee 
134, Elmschenhagen

02.05. Jütland-Apotheke, Jütlandring 24, 
Mettenhof

03.05. Apotheke im Plaza, Winterbeker Weg 
44, Kiel

04.05. Apotheke-am Andreas.-Hofer-Platz 10, 
Elmschenhagen

05.05. Philippus-Apotheke, Seebrooks-
wiese 4, Klausdorf/Schw.
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Monika Howaldt 211
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213

Finanzbuchhaltung
Rebecca Schulz 220
Hellen Losch 221
Susanne Mitransky 222

Vollstreckung
Thorsten Rathjen 223

IT-Telekommunikation
Ralf Goertz 230
Sven Ingwardsen 231

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 2409-0
Harald Benk, Hausmeister 680
Fax/Zentrale 600

Amtsdirektor über Vorzimmer
Michael Koops

Bürgermeister Heikendorf
Holger Pape

910
Vorzimmer
Fax 690
Angelika Kuhr 901
Jutta Baasch 902

Controller
Lothar Gersch 920

Vergabe
Dirk Milanowski 240

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-
heikendorf.de
Internet: www.heikendorf.de

Amt Schrevenborn

Telefonanschlüsse

Fachbereich I - 
Hauptverwaltung

Hans-Jürgen Oelkers 100

Hauptamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn / Veronika Engler 111
Anja Kock 115
Heike Goy /
Gabriele Höckendorf 113

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf - Standesamt    130
Jan Plagmann 120
Sven Sönnichsen 121
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123
Hannelore Hank - Standesamt 131

Fachbereich II -
Finanzverwaltung

Jochen Kewitz 200

Kämmerei/Abgaben
Ralph Withohn 210

Fachbereich III - 
Bauverwaltung

Thomas Kussin 300

Allg.Bauverwaltung/
Gebäudemanagement
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Gabriele Höckendorf 312
Corinna Groth 313
Andrea Hingst 314

Hoch- / und Tiefbau
Mirco Schablack 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332
Hans-Jürgen Radtke 333

Bauleitplanung/
Projektsteuerung
Anja Böttcher 321
Jens Hamann 322
Jürgen Rusch 323

Amtsbetriebshof:
Stützpunkt Heikendorf  

0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen

04348 / 913983
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351

Fachbereich IV - 
Sozialverwaltung

Petra Bertig 410

Sozialwesen
Sandra Ninow 412
Veronica Schindler 411

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: www.gemeinde-
schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de

Telefon 04348 709-0
Fax 640

Bürgermeister
Eckhard Jensen 940

Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Inge Maas 402
Maren Scheffler 403

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg

Telefon 0431 23972-0
Fax 650

Bürgermeister
Jens Heinze 950

Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502

Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel 503

Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt
veröffentlicht.

Schule/Kultur/Jugend und 
Sport/Touristik
Maike Schaarschmidt 413
Kai Schneider 414
Kristin Reischke 415
N.N: 416
Birthe Keding 04348/ 916610
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

bzw. nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Waldner 79 50

Fax 709 - 640 Frau Keding 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Maas - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Leiterin Grund- und Regionalschule -

Frau Gruhn 

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum -

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Keding - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Koç - 32

Herr Jeß 9592-777 Leitung OGTS - Frau Köhnke 95 91 44

Fax - 775

Gemeindebücherei

Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69

Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.00 Uhr



Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70

62

Nachbarschaftsschwierigkeiten?    Der Schiedsmann kann helfen.

Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Jürgen Albert Wiese,  Schönhorster Straße 22, 24232 Schönkirchen, 
Tel. 04348/2500040.

Vertreter: Dieter Sand, Wilhelms-Ivens-Weg 79, 24226 Heikendorf, 
Tel. 0431/ 242888



Kiel-Dietrichsdorf   Langer Rehm 13
Tel. u. Fax 0431 / 27070

merkle optik

Dauer Angebot

Sonnenbrillen Angebot 2013
1 Paar Kunststoffgläser

in 3 verschiedenen Farben 
Tönung 75% + 85%

1 Paar Einstärkengläser 31,- €
1 Paar Gleitsichtgläser 158,- €

Das Brillen-Abo
12 / 24 Raten möglich – Null Zinsen!

Gleitsichtgläser
ab 48,00 € pro Glas

Kunststoffgläser incl. Entspiegelung.
sph. bis +/- 6.0 cyl. bis 2.0

Nah- oder Fernbrille
„komplett” ab 19,50 €

Fassung und Gläser
sph. bis +/- 6.0 cyl. bis 2.0

Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19

Fax: 0431 580809-22 

Email: 

steffens@dfn-kiel.de
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Impressum

IMPRESSUM

Herausgeber und Redaktion:
Gemeinde Schönkirchen  
Der Bürgermeister,
Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen;
für das Bekanntmachungsblatt 
Amt Schrevenborn:
Amt Schrevenborn, Der Amtsdirektor,
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Verantwortlich für Vereinsbeiträge:
Vereinsvorsitzende oder deren Vertreter

Verlag und Anzeigenverwaltung:
, 

Wittland 8a, 24109 Kiel,
Tel.: 0431 580809-19, Fax: 0431 580809-22 
E-Mail: 

dfn! Druckerei Fotosatz Nord

 steffens@dfn-kiel.de

Anzeigen:
Marko Steffens
Tel.: 0431 580809-19, 
Fax: 0431 580809-22
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de

Satz & Gestaltung:
Agentur für Druck und Werbung, 
G. Oberzig-Carstens, 24235 Laboe, 
Tel.: 04343-4940306
E-Mail: agentur-oberzig@gmx.de

Druck: 
dfn! Druckerei Fotosatz Nord,
Wittland 8a, 24109 Kiel
Gültig ist die Anzeigenpreisliste 
Nr. 10 v. 01.01.2008



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Veranstaltungskalender 2013 April

- Angaben ohne Gewähr -

Montag
01.04.2013 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor

Osterfrühstück und Ostereiersuchen Marienkirche

Mittwoch
03.04.2013 Flüggendorfer Knochenbruchgilde von 1852
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Arp`s Gasthof

Sonnabend
06.04.2013 TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
15.00 Uhr TSG : TSV Klausdorf A-Platz

Dienstag
09.04.2013 Bündnis 90 / Die Grünen OV Schönkirchen Gaststätte 
19.30 Uhr Infotreffen Im Landhaus

Mittwoch
10.04.2013 LandFrauenVerein Schönkirchen und Umgebung
15.00 Uhr Lichtbilder Vortrag "Frühlingserwachen"

Ref. Dr. Sophia Schrödter Arp`s Gasthof

Sonntag
14.04.2013 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Konfirmation Anschütz/Oppendorf Pn. Schlott Marienkirche

15.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Gottesdienst für Demenzerkrankte Ev. Gemeindehaus
und Angehörige mit Pastor Suhr und Team Mönkeberg

Mittwoch
17.04.2013 FDP Ortsverein Schönkirchen Gaststätte 
19.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus

19-20 Uhr SPD Ortsverein Schönkirchen Gemeindebüro 
Bürgersprechstunde Schönkirchen/ 

Fraktionsr.

Freitag
19.04.2013 AWO-Ortsverein Schönkirchen Servicehaus
14 - 16 Uhr Lesekreis Senioren Steinbergskamp

18.00 Uhr Offene Ganztagsschule
Theateraufführung Mensa OGTS

Sonnabend
20.04.2013 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
14.00 Uhr Konfirmation Schönkirchen     P. Suhr Marienkirche

15.00 Uhr TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
TSG : Osterrönfelder TSV A-Platz
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Veranstaltungskalender 2013 April

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
21.04.2013 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen

Halbtagsfahrt- Tierpark Gettorf/Rendsburg

10.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Konfirmation Schönkirchen    P. Suhr Marienkirche

Montag
22.04.2013 Gemeindebücherei Schönkirchen
19.30 Uhr Lesung mit "Mr. Tagesthemen" Tom Buhrow Augustental 29

und seiner Frau Sabine Stamer

Freitag
26.04.2013 Kultur- und Landschaftspflegeverein
20.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers - Premiere

"Krusen Kraam" Schmidt-Haus

Sonnabend
27.04.2013 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Konfirmation Mönkeberg             P. Anderson Marienkirche

ab 11.00 Uhr Tennisclub Schönkirchen Tennisplatz
Schleifchenturnier Außenanlage Dorfstr. 8

ab 14.30 Uhr CDU-Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Servicehaus
Seniorenkaffee Steinbergskamp

15.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers " Krusen Kraam"
Gemeinde-Seniorenveranstaltung Schmidt-Haus

20.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers  "Krusen Kraam" Schmidt-Haus

Sonntag
28.04.2013 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Konfirmation Mönkeberg     P. Anderson Marienkirche

15.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers " Krusen Kraam"
Gemeinde-Seniorenveranstaltung Schmidt-Haus

20.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers  "Krusen Kraam" Schmidt-Haus

Montag
29.04.2013 Kultur- und Landschaftspflegeverein
20.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers  "Krusen Kraam" Schmidt-Haus

Dienstag
30.04.2013 Kultur- und Landschaftspflegeverein
19.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers  "Krusen Kraam" Schmidt-Haus



Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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Tel. 0 43 48 - 84 49 · Fax - 83 02
Heinrich-Wöhlk-Straße 11

24232 Schönkirchen
kfz.ploeger@t-online.de

Ihre KFZ-Werkstatt für alle Marken

Inspektionen und Reparaturen an allen

Marken · Motordiagnose · Klimaservice

Scheibenreparatur · Reifenservice
Werkstattersatzwagen

Tägl. HU & AU
Karosserie-Spezialbetrieb

Unfallinstandsetzung · Richtarbeiten
Elektronische Vermessung

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!



Sehen auch Sie mit dem Herzen gut – denn das Wesentliche ist für die Augen 
unsichtbar! Entdecken Sie jetzt die Stärken der Gemeindewerke Schönkirchen für sich und 
wechseln Sie zum Versorger mit Herz und Verstand. Bei uns stimmt das Preis-Leistungsverhältnis, 
Sie erhalten stets eine individuelle und persönliche Beratung und zusätzlich stärken Sie mit Ihrem 
Wechsel zu uns Ihre Region.

Überzeugt? Dann kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an –
wir unterstützen Sie von ganzem Herzen beim kinderleichten Wechsel 
zu den Gemeindewerken Schönkirchen.

GWS – Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH · Mühlenstr. 48 · 24232 Schönkirchen
Telefon 04348 - 95 92 777 · www.gemeindewerke-schoenkirchen.de
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Sparen Sie mit uns bei 
der Gasversorgung!
Sonderprodukt „Schönkirchen-Gas“
4.001 kWh bis 50.000 kWh 

Verbrauchspreis brutto 6,13 Ct/kWh
Grundpreis brutto 116,10 Euro/Jahr

„Herzenswärme ist noch immer die 
zuverlässigste Energiequelle!“


